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Adventskonzert in Medebach-Berge
begeistert Besucherinnen

Rund 30 Frauen folgten dem Auf-
ruf der Landfrauen des OV Me-
debach und erlebten einen stim-
mungsvollen und besinnlichen
Adventsnachmittag in der ka-
tholischen Kirche in Medebach-
Berge.
Der musikalische Teil des Kon-
zerts wurde von Rebecca
Schnellen (Solo-Gesang) und
Nora Sauerwald (Orgel) gestal-
tet. Beide Künstlerinnen stan-
den erstmals gemeinsam auf
der Bühne und überzeugten mit

einer harmonischen Mischung
aus getragenen Melodien und
festlicher Adventsmusik. Für
zusätzliche Atmosphäre sorg-
ten die vorgetragenen Ge-
schichten von Judith Sauerwald,
die das Publikum auf berühren-
de Weise auf die Adventszeit
einstimmten.
Im Anschluss an das abwechs-
lungsreiche Programm luden
die Landfrauen zu einem gemüt-
lichen Zusammensein in die Er-
lebnisscheune Berge ein. Bei

Kaffee, Kuchen und Glühwein
klang der Nachmittag in gesel-
liger Runde aus.
Als kleine Aufmerksamkeit und
Erinnerung an das Konzert er-
hielt jede Teilnehmerin zum Ab-
schluss einen Holz-Tannen-
baum, der die besinnliche Stim-
mung des Tages symbolisch mit
nach Hause brachte.
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Das Winterberger Winterdorf -
Winterzauber vom 12. Dezember bis 6. Januar

Wenn der Duft von Glühwein, Waffeln und gebrannten Mandeln durch die Straßen zieht, ist es wieder so weit: Das Winterberger Winterdorf öffnetWenn der Duft von Glühwein, Waffeln und gebrannten Mandeln durch die Straßen zieht, ist es wieder so weit: Das Winterberger Winterdorf öffnetWenn der Duft von Glühwein, Waffeln und gebrannten Mandeln durch die Straßen zieht, ist es wieder so weit: Das Winterberger Winterdorf öffnetWenn der Duft von Glühwein, Waffeln und gebrannten Mandeln durch die Straßen zieht, ist es wieder so weit: Das Winterberger Winterdorf öffnetWenn der Duft von Glühwein, Waffeln und gebrannten Mandeln durch die Straßen zieht, ist es wieder so weit: Das Winterberger Winterdorf öffnet
seine Tore! (c) WTWseine Tore! (c) WTWseine Tore! (c) WTWseine Tore! (c) WTWseine Tore! (c) WTW
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Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg.Winterberg. Wenn der Duft von
Glühwein, Waffeln und gebrann-
ten Mandeln durch die Straßen
zieht, ist es wieder so weit: Das
Winterberger Winterdorf öffnet
seine Tore! Vom 12. Dezember
bis zum 6. Januar 2026 verwan-
delt sich der Winterberger Markt-
platz wieder in eine funkelnde
Winterwunderwelt für die ganze
Familie.

Der Auftakt erfolgt am Freitag,
12. Dezember, mit einem stim-
mungsvollen Chorabend: Die
„Hesborner Kuckucksknaben“
sorgen mit weihnachtlichen Klän-
gen für eine festliche Atmosphä-
re und stimmen die Besucher-
innen und Besucher auf eine
schöne und abwechslungsreiche
Winterdorf-Zeit ein.
Die offizielle Eröffnung folgt dann

am Samstag, 13. Dezember, um
17:30 Uhr - traditionell mit dem
VELTINS-Fassanstich. Gemein-
sam mit unserem Bürgermeister
Michael Beckmann und den Ver-
anstaltern stoßen wir auf ein ge-
lungenes Winterdorf an. Im An-
schluss ab 18 Uhr sorgt Matthias
Becker, präsentiert von unserem
Partner westenergie, live in der
Grevenstein Alm für beste Stim-
mung mit seiner Musik. Und
danach geht die Party weiter: Ab
20 Uhr legt unser DJ die größten
Hits der letzten 30 Jahre auf und
verwandelt den Abend in eine
ausgelassene Eröffnungsfeier.
Ein Erlebnis für alle SinneEin Erlebnis für alle SinneEin Erlebnis für alle SinneEin Erlebnis für alle SinneEin Erlebnis für alle Sinne
Das Winterberger Winterdorf
bietet über die 24 Öffnungstage
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: Am 27. Dezember lassen
wir es mit Stevie X und seiner
Band in unserer Grevensteiner
Alm richtig krachen. Von Livemu-
sik und Kinderanimation über
spaßige Wettkämpfe beim Eis-
stockschießen bis hin zu beson-
deren Events wie unsere 2.
Schockmeisterschaft am 28. De-
zember oder unser Familien- &
Partybingo am 20. Dezember. Für
die kleinen Besucher gibt es ein
liebevoll gestaltetes Kinderka-
russell, und auf dem Marktplatz
laden zahlreiche Essensstände
mit herzhaften Spezialitäten, sü-
ßen Leckereien und winterlichen
Snacks zum Schlemmen ein.
Der Eintritt ist frei bei allen
Veranstaltungen! Und wer
auf dem Laufenden bleiben möch-
te, findet alle Infos unter:
www.winterberger-winterdorf.de
In unseren Wechselhütten prä-
sentieren regionale Kunsthand-
werker ihre liebevoll gefertigten
Produkte - von Dekoartikeln über
Handarbeiten bis zu kreativen

Geschenkideen. Wer also noch
auf der Suche nach einem beson-
deren Weihnachtsgeschenk ist,
wird hier garantiert fündig!
Ein weiteres Highlight sind die
exklusiven „Sauerländer Hütt-
chen“: Gemütliche kleine Hüt-
ten für vier bis sechs Personen,
die mitten im Winterdorf ein ku-
scheliges Plätzchen bieten. Ide-
al, um in privater Atmosphäre
Glühwein zu genießen, gemein-
sam zu plaudern oder sich ein-
fach aufzuwärmen.
Gemütlich, gesellig und genuss-Gemütlich, gesellig und genuss-Gemütlich, gesellig und genuss-Gemütlich, gesellig und genuss-Gemütlich, gesellig und genuss-
volle volle volle volle volle AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Auch die neue Veltins Lounge lädt
zum Verweilen ein: Hier trifft man
Freunde, wärmt sich auf und ge-
nießt den Zauber der kalten Jah-
reszeit bei einem heißen Getränk
in entspannter Atmosphäre.
An Freitagen und Samstagen ver-
wandelt sich das Winterdorf in
eine stimmungsvolle Partyloca-
tion - mit Musik, Lichtern und
bester Laune.
Ein besonderes Highlight ist die
große Silvesterparty, bei der ge-
meinsam ins neue Jahr gefeiert
wird.
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ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
• Sonntag bis Donnerstag:

12 bis 22 Uhr
• Freitag & Samstag:

12 bis 24 Uhr
• 24. Dezember: 12 bis 17 Uhr
• 31. Dezember: 12 bis 1 Uhr
Ausblick 2026:Ausblick 2026:Ausblick 2026:Ausblick 2026:Ausblick 2026: Zehn J Zehn J Zehn J Zehn J Zehn Jahre ahre ahre ahre ahre Win-Win-Win-Win-Win-
terberger terberger terberger terberger terberger WinterdorfWinterdorfWinterdorfWinterdorfWinterdorf
2026 steht ein besonderes Jubilä-
um bevor: Das Winterberger Win-
terdorf feiert sein zehnjähriges
Bestehen! Schon jetzt laufen die
Vorbereitungen für ein Jubiläums-
jahr voller Überraschungen, neu-
er Attraktionen und besonderer
Gäste.
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Nach der Hauptsaison bleibt der
Winterzauber lebendig: Vom 12.
Februar bis 1. März 2026 öffnet
das Winterdorf erneut im Rahmen
der niederländischen „Kokosferi-
en“ - perfekt für Familien und Ur-
lauber, die den Winter in vollen
Zügen genießen möchten.
Das Winterberger Winterdorf ist
mehr als ein Markt - es ist ein
Treffpunkt, ein Erlebnis und ein
Stück Winterglück. Ob mit Freun-
den, Familie oder Kollegen: Hier
erlebt man den Winter von seiner
schönsten Seite. Also warm an-

ziehen, Freunde einpacken und ab
ins Winterdorf - Winterberg freut
sich auf euch!
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere WWWWWeihnachtsmärkte imeihnachtsmärkte imeihnachtsmärkte imeihnachtsmärkte imeihnachtsmärkte im
Stadtgebiet Stadtgebiet Stadtgebiet Stadtgebiet Stadtgebiet Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
14. Dezember - Adventsglühen auf
der Freizeitanlage Saure Wiese,
Grönebach
20. Dezember - Warten aufs
Christkind am Dorfgemeinschafts-
haus, Niederfeld
Außerdem finden „Lebendige Ad-
ventskalender“ dieses Jahr in
Siedlinghausen und Niedersfeld
statt.
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(c) WTW(c) WTW(c) WTW(c) WTW(c) WTW
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten
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Fondue, Raclette oder
Feuerzangenbowle-Sets
vom „Tischlein deck dich“
in Winterberg

Fondue- und Feuerzangenbowle-Sets beim „Tischlein deck dich“Fondue- und Feuerzangenbowle-Sets beim „Tischlein deck dich“Fondue- und Feuerzangenbowle-Sets beim „Tischlein deck dich“Fondue- und Feuerzangenbowle-Sets beim „Tischlein deck dich“Fondue- und Feuerzangenbowle-Sets beim „Tischlein deck dich“

Mit den Produkten der Marke
KÜCHENPROFIKÜCHENPROFIKÜCHENPROFIKÜCHENPROFIKÜCHENPROFI beginnt der Spaß
am Kochen schon beim Zuberei-
ten, denn das Familienunterneh-
men aus Solingen erfüllt diesen
Anspruch bereits seit 1923. Diese
qualitativ hochwertigen Produkte
bringen Phantasie sowie spannen-
de Rezepte in die Küche, kreative
Kompositionen und erschließen
neue kulinarische Welten. Ebenso
wie die Produkte der Marke kelakelakelakelakela-
den Experten für moderne Kü-
chenausstattungen.
Wer noch für WWWWWeihnachten odereihnachten odereihnachten odereihnachten odereihnachten oder
SilvesterSilvesterSilvesterSilvesterSilvester auf der Suche nach ei-
nem Fondue-,Raclette-Gerät oderFondue-,Raclette-Gerät oderFondue-,Raclette-Gerät oderFondue-,Raclette-Gerät oderFondue-,Raclette-Gerät oder
einem Set für Feuerzangenbowleeinem Set für Feuerzangenbowleeinem Set für Feuerzangenbowleeinem Set für Feuerzangenbowleeinem Set für Feuerzangenbowle
ist, wird im Im „Tischlein deck
dich“ am oberen Waltenberg Win-
terbergs, fündig: Diese Sets sind
geeignet für Fleisch, Fisch oder
Käse. Diverse Ersatzteile wie pas-
sende Pfännchen, Schieber, Siebe
für Fischfondue, Ersatzspieße
oder die nötige Brennpaste hat
das gut sortierte Fachgeschäft für

Haushaltswaren ebenso vorrätig.
So steht einem kommunikativen,
gemeinsamen Kochabend in ge-
selliger Runde nichts im Wege.
Im „Tischlein deck dich“ findet
man neben einer großen Auswahl
an Koch- und Backutensilien, Ge-
schirrkollektionen, Besteck, Glä-
sern, Tischwäsche, Wohnacces-
soires und Deko auch Feinkost-
produkte, die man sich auch als
Präsente universell zusammen-Präsente universell zusammen-Präsente universell zusammen-Präsente universell zusammen-Präsente universell zusammen-
stellen lassen kann. Gutscheinestellen lassen kann. Gutscheinestellen lassen kann. Gutscheinestellen lassen kann. Gutscheinestellen lassen kann. Gutscheine
sind hier ebenfalls erhältlich.sind hier ebenfalls erhältlich.sind hier ebenfalls erhältlich.sind hier ebenfalls erhältlich.sind hier ebenfalls erhältlich.
Ab dem 3.3.3.3.3.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, dem dem dem dem dem
14.12.202514.12.202514.12.202514.12.202514.12.2025 startet Winterberg
wieder mit den verkaufsoffenenverkaufsoffenenverkaufsoffenenverkaufsoffenenverkaufsoffenen
Sonntagen,Sonntagen,Sonntagen,Sonntagen,Sonntagen, bis hinein in den März
des neuen Jahres.
Das Team des „Tischlein deck
dich“ möchte sich bei allen Kun-
den bedanken und wünscht frohe
Weihnachtsfeiertage mit viel
Koch- und Backgenuss im Kreise
der Familie und unter Freunden
mit einem guten Start ins neue
Jahr. [BL]

Diverse Raclette-Sets beim „Tischlein deck dich“Diverse Raclette-Sets beim „Tischlein deck dich“Diverse Raclette-Sets beim „Tischlein deck dich“Diverse Raclette-Sets beim „Tischlein deck dich“Diverse Raclette-Sets beim „Tischlein deck dich“

„Schwitzen im Ei“ 
Lange Saunanacht im OVERSUM
19.12.2025, 16.01. und 20.02.2026, 
 jeweils von 19:30 bis 23:30 Uhr

. Schwimmen im Außenbecken und Whirlpoolbereich 

. Verschiedene Erlebnisaufgüsse bis 23:30 Uhr 

. Alles FKK 

. Wellness Bistro mit Snacks & Drinks 

. Massage-Angebote

20 Euro 
pro  Person (ink. 

Handtücher)

Hotel Oversum  
Am Kurpark 6 
59955 Winterberg . 
Tel. 02981 / 92955-0 
www.oversum-vitalresort.de 
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Endgültige Verabschiedung
mit Abverkauf in der
Galerie von M & M
Geschenkideen in
Winterberg
In der Galerie in Winterberg, Am
Waltenberg 16, neben ehemals
„M & M Geschenkideen“ geht an
den Adventswochenenden der
große Abverkauf der weihnachtli-
chen Geschenkartikel weiter.
Maximilian und Heidi Saupp wol-
len sich nun endgültig nach über
30 Jahren verabschieden und
schließen zum 31.12.2025 endgül-
tig die Tür der Galerie ab.
Die Eingangstür zur Galerie be-
findet sich zwischen den beiden

Läden von Outdoor 842. Der Ab-
verkauf startete bereits an den
Samstagen vor dem 1. Advent,
ging am Samstag vor dem 2. Ad-
vent weiter und geht in gewohn-
ter Form nun an den Samstagen
vor dem 3. und 4. Advent, also am
13.12. und 20.12.2025 von 10.00 -
17.00 Uhr weiter. So hat man die
Möglichkeit, vor Weihnachten
noch wertvolle Schnäppchen von
namhaften Herstellern wie Forma-
no zu machen. [BL]

Wie Kinder in den Weihnachtsferien Kraft tanken
Die Weihnachtsferien sind für vie-
le Familien eine lang ersehnte
Pause. Endlich Zeit zum Ausschla-
fen, zum Spielen, für Besuche und
für alles, was im Alltag zu kurz
kommt. Gleichzeitig rückt für vie-
le Schülerinnen und Schüler mit
dem Jahreswechsel die nächste
Etappe im Schuljahr näher:
Klassenarbeiten, Zeugnisse und
oft auch der Wunsch, in bestimm-
ten Fächern sicherer zu werden.
Doch wie gelingt die Balance aus
Erholung und leichter Vorberei-
tung - ohne Stress? Fachkräfte
aus der Lernförderung nennen
dafür drei einfache, alltagstaugli-
che Ansätze:
1. Kleine Lernroutinen statt gro-1. Kleine Lernroutinen statt gro-1. Kleine Lernroutinen statt gro-1. Kleine Lernroutinen statt gro-1. Kleine Lernroutinen statt gro-
ßes Paukenßes Paukenßes Paukenßes Paukenßes Pauken
Kinder profitieren davon, wenn sie
in den Ferien nicht völlig aus dem
Rhythmus geraten. Kurze, spiele-
rische Einheiten von 10-15 Minu-
ten reichen aus. Das kann Kopf-
rechnen beim Kochen sein, ein kur-
zes Leseritual am Abend oder ein
Lernspiel. Wichtig: Es soll sich leicht
anfühlen - Ferien bleiben Ferien.
2. Erfolge sichtbar machen2. Erfolge sichtbar machen2. Erfolge sichtbar machen2. Erfolge sichtbar machen2. Erfolge sichtbar machen
Viele Kinder starten mit einem
unsicheren Gefühl ins neue Jahr,
obwohl sie eigentlich viel können.
Ein kleiner Ferien-Lerncheck zu
Hause hilft: Welche Themen liefen

gut? Wo bestehen noch Fragen?
Das schafft Klarheit und nimmt
Druck. Manche Familien nutzen
dafür Arbeitsblätter, andere ein
Gespräch oder eine Mindmap.
3. Kraft tanken ist genauso wich-3. Kraft tanken ist genauso wich-3. Kraft tanken ist genauso wich-3. Kraft tanken ist genauso wich-3. Kraft tanken ist genauso wich-
tig wie Lernentig wie Lernentig wie Lernentig wie Lernentig wie Lernen
Schlaf, Bewegung und Stressfrei-
heit haben großen Einfluss auf die
Konzentration. Tägliche Frischluft,
gemeinsames Spielen oder krea-
tive Pausen tun Kindern in dieser
Jahreszeit besonders gut. Wer sich
erholt fühlt, lernt anschließend
leichter und motivierter.
4. Unterstützung annehmen -4. Unterstützung annehmen -4. Unterstützung annehmen -4. Unterstützung annehmen -4. Unterstützung annehmen -
wenn es nötig istwenn es nötig istwenn es nötig istwenn es nötig istwenn es nötig ist
Falls bei einzelnen Themen Unsi-
cherheiten bestehen, kann ein
kurzer Blick von außen helfen -
oft genügen wenige Impulse, da-
mit Kinder sich wieder sicher
fühlen. Viele Nachhilfelehrkräf-
te bieten in den Ferien ent-
spannte Lernchecks oder punk-
tuelle Unterstützung an, die ge-
nau darauf abzielen.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Die Weihnachtsferien sind keine
Zeit für großen Lernstress - im
Gegenteil. Mit kleinen Ritualen,
klaren Erfolgsübersichten und viel
Erholung können Kinder gestärkt
ins neue Jahr starten, ohne die
freie Zeit zu opfern.
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Neue Eintrittspreise im
LEbertiGO Aktivmuseum
ab 1. Januar 2026

Winterberg - Das LEbertiGO Ak-
tivmuseum passt zum 1. Januar
2026 seine Eintrittspreise an. Der
reguläre Eintritt beträgt künftig
10 Euro pro Person10 Euro pro Person10 Euro pro Person10 Euro pro Person10 Euro pro Person.
Ermäßigungen erhalten FamilienErmäßigungen erhalten FamilienErmäßigungen erhalten FamilienErmäßigungen erhalten FamilienErmäßigungen erhalten Familien
(mind.(mind.(mind.(mind.(mind. 2 Erw 2 Erw 2 Erw 2 Erw 2 Erw..... & 2 Kinder & 2 Kinder & 2 Kinder & 2 Kinder & 2 Kinder,,,,, auch auch auch auch auch
Großeltern mit Enkeln), RentnerGroßeltern mit Enkeln), RentnerGroßeltern mit Enkeln), RentnerGroßeltern mit Enkeln), RentnerGroßeltern mit Enkeln), Rentner
ab 65 Jab 65 Jab 65 Jab 65 Jab 65 Jahren (mit ahren (mit ahren (mit ahren (mit ahren (mit Ausweis),Ausweis),Ausweis),Ausweis),Ausweis), P P P P Persersersersers.....
mit gültiger Sauerlandcard, Stu-mit gültiger Sauerlandcard, Stu-mit gültiger Sauerlandcard, Stu-mit gültiger Sauerlandcard, Stu-mit gültiger Sauerlandcard, Stu-
dierende (mit dierende (mit dierende (mit dierende (mit dierende (mit Ausweis),Ausweis),Ausweis),Ausweis),Ausweis), Men- Men- Men- Men- Men-
schen mit Behinderung und Be-schen mit Behinderung und Be-schen mit Behinderung und Be-schen mit Behinderung und Be-schen mit Behinderung und Be-
gleitpersonen (beide mit gleitpersonen (beide mit gleitpersonen (beide mit gleitpersonen (beide mit gleitpersonen (beide mit Ausweis)Ausweis)Ausweis)Ausweis)Ausweis)
und Gruppen ab 10 Personen (beiund Gruppen ab 10 Personen (beiund Gruppen ab 10 Personen (beiund Gruppen ab 10 Personen (beiund Gruppen ab 10 Personen (bei
gemeinsamer Zahlung).gemeinsamer Zahlung).gemeinsamer Zahlung).gemeinsamer Zahlung).gemeinsamer Zahlung).
Diese Anpassung hilft dabei, un-
ser privat getragenes Museum
weiterhin spannend, hochwertig
und vielseitig zu gestalten.
Gleichzeitig freuen wir uns, neueneueneueneueneue
Vergünstigungen für zahlreicheVergünstigungen für zahlreicheVergünstigungen für zahlreicheVergünstigungen für zahlreicheVergünstigungen für zahlreiche
BesuchergruppenBesuchergruppenBesuchergruppenBesuchergruppenBesuchergruppen einzuführen. So

bleibt der Museumsbesuch auch
künftig fair und bezahlbarfair und bezahlbarfair und bezahlbarfair und bezahlbarfair und bezahlbar für alle
Altersgruppen und Familien.
Ein großes DANKE geht an alle
unsere Unterstützer!
Besonderes Besonderes Besonderes Besonderes Besonderes Winterferien-High-Winterferien-High-Winterferien-High-Winterferien-High-Winterferien-High-
light:light:light:light:light:
In der Ferienzeit laden wir alle
Kinder und Familien herzlich ein,
gemeinsam gemeinsam gemeinsam gemeinsam gemeinsam WWWWWeihnachtsschmuckeihnachtsschmuckeihnachtsschmuckeihnachtsschmuckeihnachtsschmuck
zu bastelnzu bastelnzu bastelnzu bastelnzu basteln. Die selbst gestalteten
Werke dürfen anschließend direkt
an unserem Museums-Tannen-
baum aufgehängt werden - ein Er-
lebnis, das nicht nur kreativ ist,
sondern auch festliche Stimmung
ins Haus bringt. Außerdem wird es
auch wieder eine gemeinsame
Bauaktion geben, seid gespannt.
Wir freuen uns auf euren Besuch
und viele funkelnde Wintermomen-
te im LEbertiGO Aktivmuseum!

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de

IDEENREICHTUM 

STATT HILFLOSIGKEIT.
Gemeinsam gestalten 

         wir einen unvergesslichen

                           Abschied. Frankenberg Frankenberg

Tel. 06451/71 62 58Tel. 06451/71 62 58

HallenbergHallenberg

Tel. 02984/14 00Tel. 02984/14 00

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de
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Ein junger Fleischer mit großen Plänen
Jannik Brieden aus Winterberg-Siedlinghausen geht seinen Weg

Ausbildung Fleischerei Scharfenbaum, MadfeldAusbildung Fleischerei Scharfenbaum, MadfeldAusbildung Fleischerei Scharfenbaum, MadfeldAusbildung Fleischerei Scharfenbaum, MadfeldAusbildung Fleischerei Scharfenbaum, Madfeld

Deutsche Meisterschaft der Jung-Deutsche Meisterschaft der Jung-Deutsche Meisterschaft der Jung-Deutsche Meisterschaft der Jung-Deutsche Meisterschaft der Jung-
fleischer in Dresden. Quelle :fleischer in Dresden. Quelle :fleischer in Dresden. Quelle :fleischer in Dresden. Quelle :fleischer in Dresden. Quelle :
Deutscher Fleischer-VerbandDeutscher Fleischer-VerbandDeutscher Fleischer-VerbandDeutscher Fleischer-VerbandDeutscher Fleischer-Verband
e.V.e.V.e.V.e.V.e.V.

Meisterschule in AugsburgMeisterschule in AugsburgMeisterschule in AugsburgMeisterschule in AugsburgMeisterschule in Augsburg

Während viele junge Men-
schen nach der Schule noch
überlegen, was sie einmal ma-
chen wollen, war für Jannik
Brieden der Weg früh klar: Er
wird Fleischer - und zwar mit
Herz und Hand. „Das Hand-
werk hat mich schon immer
fasziniert“, sagt der 21-jähri-
ge aus Siedlinghausen.
„Mich interessiert nicht nur,
wie man Fleisch verarbeitet -
ich will wissen, wo es her-
kommt, wie man es perfekt
zubereitet und was man Gu-
tes daraus machen kann“, so
Jannik weiter.
Schon früh war ihm klar: Er
möchte eines Tages die Flei-
scherei Knieb, den Familien-
betrieb, übernehmen - und
daraus etwas ganz Besonde-
res machen.

„Ich bin hier groß geworden,
habe schon als Kind mit ange-
packt. Für mich war immer klar:
Wenn ich das mache, dann rich-
tig - mit Herz, Leidenschaft und
dem nötigen Know-how“, be-
richtet Jannik. Doch bis dahin
will er Erfahrungen sammeln,
lernen, reisen - und dabei nie
vergessen, wo er herkommt.
Von Siedlinghausen in die wei-Von Siedlinghausen in die wei-Von Siedlinghausen in die wei-Von Siedlinghausen in die wei-Von Siedlinghausen in die wei-
te te te te te WWWWWelteltelteltelt
Seine Reise begann 2021 bei
der renommierten Fleischerei
Scharfenbaum in Brilon-Mad-
feld. Dort lernte er das gesam-
te Handwerk von Grund auf in
höchster Qualität kennen.
Eine Ausbildung zum Fleischer
dauert normalerweise drei Jah-
re - Jannik schloss sie bereits
nach zweieinhalb Jahren mit
der Traumnote „sehr gut“ ab.

- Das blieb nicht unbemerkt:
Beim Landeswettbewerb in Es-
sen und bei der Deutschen Meis-
terschaft der Jungfleischer in
Dresden erreichte er einen star-
ken vierten Platz.
Danach sammelte er Praxiser-
fahrung bei der Fleischerei Neu-
mann in Olsberg - dort lernte er
nicht nur neue regionale Spezi-
alitäten kennen, sondern auch,
wie vielseitig das Fleischerhand-
werk sein kann.
Im Januar 2025 folgte die nächs-
te Etappe: die Meisterschule in
Augsburg. Dort schloss er mit
der Note 1,6 ab - aber noch wich-
tiger: Er knüpfte Kontakte zu
jungen Handwerkerinnen und
Handwerkern, die das Fleischer-
handwerk, wie er, neu denken
wollen.
Genuss-Handwerk auf Sterneni-Genuss-Handwerk auf Sterneni-Genuss-Handwerk auf Sterneni-Genuss-Handwerk auf Sterneni-Genuss-Handwerk auf Sterneni-
veau - Erfahrungen bei Heiko Brathveau - Erfahrungen bei Heiko Brathveau - Erfahrungen bei Heiko Brathveau - Erfahrungen bei Heiko Brathveau - Erfahrungen bei Heiko Brath
Nach der Meisterschule ging
Jannik von Mai bis Juni 2025 zu
Heiko Brath nach Karlsruhe - ei-
nem der renommiertesten Metz-
ger Deutschlands. „Dort geht es

nicht nur ums Wurstmachen - son-
dern um echtes Genuss-Handwerk
auf höchstem Niveau“, erzählt er
begeistert.
In dieser Zeit arbeitet er bei Grill-
kursen und Events, teilweise auf
Sterneniveau, bei denen er bis zu
sechs Gänge grillt und zeigt, wie
man Fleisch perfekt in Szene
setzt.

Erfahrungen mit Heiko Brath,Erfahrungen mit Heiko Brath,Erfahrungen mit Heiko Brath,Erfahrungen mit Heiko Brath,Erfahrungen mit Heiko Brath,
KarlsruheKarlsruheKarlsruheKarlsruheKarlsruhe
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Anzeige

Bio-Qualität und FleischboutiqueBio-Qualität und FleischboutiqueBio-Qualität und FleischboutiqueBio-Qualität und FleischboutiqueBio-Qualität und Fleischboutique
- Dreymann in Hamburg- Dreymann in Hamburg- Dreymann in Hamburg- Dreymann in Hamburg- Dreymann in Hamburg
Von Juli 2025 bis Ende des Jahres
arbeitet Jannik bei Dreymann in
Hamburg - einer beeindrucken-

Bio-Metzgerei Dreymann in HamburgBio-Metzgerei Dreymann in HamburgBio-Metzgerei Dreymann in HamburgBio-Metzgerei Dreymann in HamburgBio-Metzgerei Dreymann in Hamburg

den Bio-Metzgerei mit Marktver-
kauf auf den besten Hamburger
Märkten und einer Fleischbou-
tique.
„Ich habe dort eine Kundschaft

erlebt, die großen Wert auf Quali-
tät und bewussten Genuss legt -
Menschen, die echtes Handwerk
schätzen und bereit sind, für au-
ßergewöhnliche Bio-Produkte

entsprechend zu investieren.
Diese Umgebung hat mir ein-
drucksvoll gezeigt, was moder-
ne Spitzenqualität bedeutet“,
sagt Jannik.

Der Blick nach vorne: Fleischsom-Der Blick nach vorne: Fleischsom-Der Blick nach vorne: Fleischsom-Der Blick nach vorne: Fleischsom-Der Blick nach vorne: Fleischsom-
melier & Südtirolmelier & Südtirolmelier & Südtirolmelier & Südtirolmelier & Südtirol
Ab Januar 2026 folgt die Ausbil-
dung zum Fleischsommelier - ein
weiterer wichtiger Schritt, um
Handwerk, Wissen und Genuss
zu verbinden.
Ab Februar 2026 zieht es ihn
nach Südtirol, um seine Fähig-
keiten in der Herstellung von
Rohwurst und Schinken zu per-
fektionieren.
Zuerst verbringt er 4 Monate in
Antholz, der Biathlon-Hochburg
im Pustertal, wo er alpine Tech-
niken und regionale Spezialitä-
ten hautnah erlebt.
Anschließend geht es weiter
nach Meran, um dort ebenfalls
Rohwurst und Schinken herzu-

stellen und gleichzeitig den süd-
lichen kulinarischen Stil sowie
regionale Spezialitäten kennen-
zulernen.
Diese Erfahrungen sollen seine
eigene Handschrift prägen und
ihm Inspiration geben, wie er
später Handwerk, Genuss und
kreative Ideen verbindet.
Kochausbildung und neue Pers-Kochausbildung und neue Pers-Kochausbildung und neue Pers-Kochausbildung und neue Pers-Kochausbildung und neue Pers-
pektiven in Münchenpektiven in Münchenpektiven in Münchenpektiven in Münchenpektiven in München
Ab 2027 zieht es Jannik nach
München, um den Beruf des Ko-
ches zu erlernen.
Er möchte Fleisch nicht nur her-
stellen, sondern auch auf Spit-
zenniveau zubereiten. Gleichzei-
tig eröffnet ihm die Ausbildung
die Möglichkeit, bei besonderen
Projekten oder exklusiven Events

zu arbeiten - sei es auf einem
Kreuzfahrtschiff, im Formel 1-VIP-
Bereich oder ähnlichen Statio-
nen - um dabei seine eigene
Handschrift weiterzuentwickeln.
So kann er die Brücke schlagen
zwischen traditionellem Hand-
werk, kreativem Genuss und
moderner Gastronomie.
Zurück nach Hause - mit neuenZurück nach Hause - mit neuenZurück nach Hause - mit neuenZurück nach Hause - mit neuenZurück nach Hause - mit neuen
IdeenIdeenIdeenIdeenIdeen
Langfristig möchte Jannik Brie-
den dahin zurück, wo alles be-
gann: nach Siedlinghausen.
„Die seit 1911 bestehende Flei-
scherei meiner Eltern ist keine
Metzgerei wie jede andere - sie
ist mein Zuhause und seit Jahr-
zehnten Bestandteil des Dorfle-
bens“, erzählt er abschließend.

Er möchte den Betrieb in 4.
Generation weiterentwickeln -
mit neuen Ideen, modernen
Produkten und echter Qualität
aus der Region.
Sein Ziel: Genuss erlebbar ma-
chen - in der Theke, beim Ca-
tering oder vielleicht eines Ta-
ges auch in einer kleinen Gas-
tronomie.
Ein junger Mann geht seinenEin junger Mann geht seinenEin junger Mann geht seinenEin junger Mann geht seinenEin junger Mann geht seinen
WegWegWegWegWeg
In Zeiten, in denen viele Betrie-
be um Nachwuchs kämpfen,
zeigt Jannik Brieden:
Das Fleischerhandwerk hat Zu-
kunft - wenn junge Menschen
bereit sind, über den Tellerrand
hinauszublicken und Tradition
mit neuen Ideen zu verbinden.
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Winterzauber 
im Park Hochsauerland

20. & 21. Dezember 2025

14:00 - 19:00 Uhr

Festlich geschmückte Buden

Duft von Zimt und Gebäck 

Heißer Punsch & Spezialitäten

Stöbern & Genießen

Individuelle Geschenkideen 

Weihnachtliche Handwerkskunst

Eisstockbahn 

Center Parcs Park Hochsauerland  

59964 Medebach

EINTRITT FREI

Nighthunter Referinghausen räumen
mit vier ersten Plätzen in Breidenbach ab
Am 18. Oktober nahmen zwölf
Schützen der Nighthunters Refe-
ringhausen an der Jubiläums-
Dachsjagd in Breidebach teil, die
in diesem Jahr zum zehnten Mal
veranstaltet wurde.
Über Hundert Bogenschützen aus
Hessen, Rheinland-Pfalz, NRW und
Niedersachsen kämpften bei
schönstem Herbstwetter um die
vorderen Plätze. Der Parcours mit
28 Zielen sorgte mit einem lau-
fenden Keiler für Abwechslung -
und für so manchen zerschosse-
nen Pfeil sorgte ein Fuchs aus Ei-
sen mit kleinem Zielfenster. Wer
da keine ruhigen Nerven bewies
trat den Heimweg mit weniger
Pfeilen in seinem Köcher an. Dafür
belohnten Fuchs und Keiler die
Schützen aber mit der doppelten
Punktzahl.
Erfolgreichster Schütze in der Klas-
se Herren Compound war Robin

Hogrebe, der mit 453 Ringen das
höchste Ergebnis schoss, gefolgt
von Ronald Haub (Platz 4), Florian
Henneke (Platz 6) und Marco Agotz
(Platz 9).
In den Jugendklassen holten Ja-

son Schuhmacher, Linus Dölle und
Marko Kurtzius ebenfalls jeweils
den 1. Platz in Ihrer Bogenklasse.
Linus Hogrebe erreichte in seiner
Altersstufe den 2. Platz genau wie
sein Vater Peter Hogrebe bei den

Erwachsenen gefolgt von Leon
Dölle auf dem 4. Rang.
Sascha Agotz, Marc Schumacher
und Jonathan Lichte belegten in
Ihren Bogenklassen Plätze im vor-
deren Mittelfeld.
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Sicher durch die Adventszeit
Wenn Kerzenlicht die Stuben er-
hellt und Tannenduft in der Luft
liegt, beginnt für viele die schöns-
te Zeit des Jahres. Doch gerade in
der Vorweihnachtszeit steigt die
Zahl der Wohnungsbrände deut-
lich an. Trockene Zweige, verges-
sene Kerzen und fehlende Acht-
samkeit können schnell gefähr-
lich werden. Mit einfachen Maß-
nahmen lässt sich das Risiko je-
doch deutlich senken.
Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!
Offenes Feuer gehört zur Advents-
zeit, egal ob am Gesteck, Advents-
kranz oder Weihnachtsbaum.
Wichtig ist, Kerzen immer auf eine
stabile, nicht brennbare Unterla-
ge zu stellen und sie nie unbeauf-
sichtigt brennen zu lassen. Kin-
der und Haustiere sollten stets
im Blick sein. Wer LED-Kerzen ver-
wendet, geht auf Nummer sicher,
ohne auf festliche Stimmung zu
verzichten.
TTTTTrockrockrockrockrockene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnell
FeuerFeuerFeuerFeuerFeuer
Mit den Wochen verlieren Tan-
nenreisig und Christbäume zu-
nehmend Feuchtigkeit. Dadurch
fangen sie leichter Feuer. Ein
regelmäßiges Besprühen mit
Wasser und das Aufstellen des
Baums fern von Heizquellen
oder Kaminöfen können helfen.
Frische Bäume sollten außer-
dem erst kurz vor dem Fest ge-
kauft werden, da sie so noch
viel ihrer natürlichen Feuchtig-
keit beinhalten.
Rauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und Feuerlöscher
nicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessen
Rauchmelder gehören in jede
Wohnung und sollten regelmäßig
überprüft werden. Im Fall eines
Brandes ist frühe Warnung und
schnelles Handeln entscheidend.

Daher ist es ratsam, vor Beginn
der Festtage die Rauchmelder zu
überprüfen und gegebenenfalls
auszutauschen. Meist können die
Melder leicht von der Decke ab-
genommen, getestet und gesäu-
bert werden. Auch ein Funktions-
test sollte auf jeden Fall vor dem
Aufstellen von Adventskranz, Tan-
nenbaum und co. durchgeführt
werden.
Ein kleiner Feuerlöscher oder eine
Löschdecke in Griffweite können
im Notfall ebenfalls helfen. Wer
im Mehrfamilienhaus wohnt, soll-
te Fluchtwege freihalten und wis-
sen, wo sich die nächsten Feuer-
löscheinrichtungen befinden.

Ein wachsames Auge, funktionie-
rende Sicherheitsvorkehrungen

und ein wenig Umsicht genügen,
um die Adventszeit unbeschwert
zu genießen. So bleibt das Ker-
zenlicht Symbol der Gemütlich-
keit und nicht der Gefahr.
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so besonders macht

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichs-
te Zeit des Jahres. Das Wort
Advent selbst stammt vom la-
teinischen „adventus“ ab und
bedeutet übersetzt Ankunft. Die
Ankunft von Jesus Christus. Die
Adventszeit, wie wir sie ken-
nen, entstand im 7. Jahrhun-
dert. Damals wurde die Anzahl
der Sonntage von Papst Gregor
von sechs auf vier reduziert.
Diese vier Sonntage sollten die
vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlö-
ser warten mussten.
Als krönender Abschluss dieser
Zeit steht das Weihnachtsfest.
Jeder der Adventssonntage an
sich hat zudem einen speziel-
len Bezug.
So bezieht sich der erste Sonn-
tag auf die Wiederkunft Jesu,
der zweite wie auch der dritte
auf Johannes den Täufer und
schließlich bezieht sich der vier-
te Sonntag auf Maria.

Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-Hektik und Besinnlichkeit ge-
hen Hand in Handhen Hand in Handhen Hand in Handhen Hand in Handhen Hand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind
von Vorfreude geprägt. Aber
auch von Arbeit und Vorberei-
tungen. Will doch das Haus ge-

schmückt werden, um die Vor-
weihnachtszeit gebührend zu
zelebrieren. Symbole wie zum
Beispiel der Stern spielen eine
große Rolle. Denn er steht für
den Stern, der die drei Heiligen
Könige nach Bethlehem zur
Krippe Jesu führte. Ein solcher
Stern findet hell leuchtend in
vielen Fenstern einen Platz und

stimmt auf die besinnliche Ad-
ventszeit ein.

Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Traditi-
on ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden
Sonntag wird hier eine weitere
Kerze entzündet und verschö-
nert das Warten auf das Weih-

nachtsfest. Ebenso hat der Ad-
ventskalender einen festen
Platz in vielen Familien. Über
diese Traditionen hinaus findet
aber jeder seinen Weg durch
diese Zeit mit eigenen Ritua-
len. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätz-
chen nach Großmutters Rezept,
gemeinsames Lesen und Singen.
Immer etwas anderes, aber immer
schön. (ak-o)
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Florale Festzeit:
Mit Orchideen adventliche Akzente setzen

Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-
ber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweiße
Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-
reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.
Foto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfo

Manch einer denkt bei Orchideen
zunächst vor allem an das Farb-
spektrum Rosa bis Pink. Selbstver-
ständlich lassen sich auch damit in
der Adventszeit die Räume gestal-
ten. Aber keine Sorge: Wer es zum
Jahresende farblich lieber etwas
ruhiger und dezenter mag, wird heut-

zutage ebenfalls schnell im vielfäl-
tigen Orchideenangebot fündig. Be-
liebt im Dezember sind
beispielsweise helle und schnee-
weiße Orchideen. Besonders ent-
sprechende Phalaenopsis mit ihren
zahlreichen schmetterlingsförmigen
Blüten wirken feierlich und elegant.
Gefragt sind aber auch warme Töne
wie Braun, Rot und Violett. Vor al-
lem Cambria-artige Orchideen kön-
nen damit aufwarten. Diese beson-
deren Gewächse sind Kreuzungen,
die es so in der freien Natur nicht
gibt. Die Bezeichnung Cambria-ar-
tige ist ein Sammelbegriff für eine
Orchideengruppe, deren „Eltern-
pflanzen“ aus unterschiedlichen Tei-
len der Welt kommen.
Bereits ein bis zwei blühende Topf-
pflanzen in passenden Übertöpfen,
gerne mit Kerzen und Kugeln, Ster-
nen oder Lichterketten in Szene
gesetzt, können im ganzen Haus
für festliche Stimmung sorgen. Or-
chideen sind übrigens nicht nur für
Fensterbänke, Sideboards oder Bei-
stelltische der ideale Schmuck, auch
die weihnachtliche Tafel lässt sich
mit ihnen geschmackvoll gestalten.
In der Regel bieten sich dafür
besonders die nicht ganz so hohen
Sorten an, die eine große Anzahl an

kleinen, filigranen Blüten zeigen.
Eine nette Willkommensgeste für
Gäste ist es übrigens, wenn man
einige Blüten von den Pflanzen ab-
kneift und sie neben die Teller oder
auf die Servietten legt. Weitere In-
formationen und auch Pflegetipps
gibt’s unter:
 www.orchidsinfo.eu. GPP

Eine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste fürEine nette Willkommensgeste für
adventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn manadventliche Gäste ist es, wenn man
einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-einige Blüten der Orchideen ab-
kneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Serviettenkneift und sie auf die Servietten
legt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfolegt. Foto: orchidsinfo
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Adventskonzert 2025 des
Musikverein Züschen

Foto: VereinFoto: VereinFoto: VereinFoto: VereinFoto: Verein

Unter dem Dirigat von Matthias
Reuter präsentiert der Musik-
verein Züschen 1910 bei ihrem
Adventskonzert traditionelle
sowie moderne Weihnachtsstü-
cke in stimmungsvoller Atmos-
phäre. Das Konzert findet am
14. Dezember um 17:00 Uhr in

der kath. Kirche St. Johannes
Baptist Züschen statt und wird
vorrausichtlich etwa 90 Minu-
ten dauern. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden der Renovie-
rung der Kirchenorgel zu Gute
kommen. Wir freuen uns auf zahl-
reiches Erscheinen.

Stimmungsvoller
Seniorennachmittag
in Hildfeld
Hildfeld. Die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Hildfeld
lädt auch in diesem Jahr alle Hild-
felder Seniorinnen und Senioren
ab 65 Jahren - einschließlich Part-
ner - herzlich zum traditionellen
Seniorennachmittag ein. Die Ver-
anstaltung findet am Sonntag, 14.
Dezember, im ehemaligen Gast-
hof Padberg Wilken statt. Beginn

ist um 15 Uhr; Einlass bereits ab
14:30 Uhr.
Die Besucherinnen und Besucher
dürfen sich auf einen besinnlichen
Adventsnachmittag in gemütlicher
Atmosphäre freuen. Dank der Un-
terstützung der örtlichen Vereine
wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten: Neben Kaffee
und Kuchen laden gute Gesprä-
che und ein herzlicher Austausch
in weihnachtlicher Stimmung zum
Verweilen ein. Musikalisch be-
gleitet wird der Nachmittag von
der Stadtfeuerwehrkapelle Hild-
feld sowie dem gemischten Chor
„Haste Töne“.
Die Schützenbruderschaft freut
sich über zahlreiche Gäste und
wünscht bereits jetzt eine schöne
Adventszeit.
Für Seniorinnen und Senioren, die
einen Fahrdienst benötigen, mel-
den sich bitte bei Thorsten Tausch
(0171 3067316) oder Gerd Pad-
berg (0151 14701007).
Herzliche Grüße
Eure St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Hildfeld
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„Wir warten aufs Christkind“
Blasmusik Niedersfeld lädt ein

Niedersfeld. Die Blasmusik Nie-
dersfeld lädt alle Niedersfelder
und Besucher aus nah und fern
herzlich ein, am 20. Dezember ab
17:00 Uhr auf dem Platz hinter
dem Josefshaus gemeinsam auf
das Christkind zu warten.

Bei festlicher Weihnachtsmusik
und einer gemütlichen Atmosphä-

Lacht hoch die Tür
Weise, witzig, weihnachtlich

Foto: VereinFoto: VereinFoto: VereinFoto: VereinFoto: Verein

re können alle Besucher geselli-
ge Stunden genießen. Für das leib-
liche Wohl ist ebenfalls bestens
gesorgt: Es gibt sowohl kalte als
auch warme Getränke sowie köst-
liche Speisen.

Die Musikerinnen und Musiker
freuen sich, auf viele Besucher
und einen tollen Abend!

Texte: Andreas Malessa. Musik:
Uli Schwenger
Advent und Weihnachten sollen
romantisch und besinnlich sein.
Aber das „Fest der Familie“ vor-
zubereiten, raubt vielen den letz-
ten Nerv.
Ein Klavier-Virtuose und ein
„Goldschmied der Worte“ garan-
tieren dagegen Entspannung pur.
Und Hörgenuss! Bei kabarettisti-
schen Moderationen und berüh-
renden Impulsen lebenskluger
Spiritualität.
Bei Gospelhymnen, Jazz-Klassi-
kern und Weihnachtsliedern im
neuen Gewand.
Die Gäste summen, singen und
lachen mit, wenn Journalist und
Theologe Andreas Malessa Ge-
danken vorträgt, die selbstironi-
schen Humor, weise Lebenserfah-
rung und vitale Gottesbeziehung
verraten. Ein Festessen für Hirn,
Herz und Zwerchfell.
Andreas Malessa ist Hörfunkjour-
nalist bei ARD-Sendern sowie
Buchautor von Sachbüchern, Bio-
grafien und satirischen Kurzge-
schichten. Seine Talkformate und
Dokumentarfilme machten ihn als
kompetenten und humorvollen
Gesprächspartner bekannt. Er
schrieb die Musicals „Amazing
Grace“ und „Martin Luther King“.

Der evangelische Theologe ist ein
vielgefragter Fachreferent für kul-
turelle, sozialethische und kirch-
liche Themen
Uli Schwenger wurde bereits als
Teenager durch schwarze Ge-
sangsstars wie Andrae Crouch,
Jessy Dixon oder Calvin Bridges
für Gospel- und Soulmusik inspi-
riert und begleitete demzufolge
Chöre wie „Chorlight“, die Gos-
pelchöre „Chocolate“ und „Cele-
bration“ ebenso kongenial bei
Kirchenkonzerten, Pop-Festivals
und TV-Produktionen wie zum
Beispiel bei Aufführungen des
Musicals „Amazing Grace“.
Seine virtuose wie warmherzige
Spielweise großer Klavierstücke
von J.S.Bach bis Keith Jarrett qua-
lifiziert ihn als perfekten Beglei-
ter literarischer Konzertlesungen.
Dienstag, 16. Dezember ab 19 Uhr
Kath. Kirche / Pfarrsaal Silbach
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Collegium Musicum und Windband II
Adventskonzert in Meschede

Das Orchester Collegium Musicum, zu sehen und zu hören am 14. Dezember in Meschede. Foto: HSK-Das Orchester Collegium Musicum, zu sehen und zu hören am 14. Dezember in Meschede. Foto: HSK-Das Orchester Collegium Musicum, zu sehen und zu hören am 14. Dezember in Meschede. Foto: HSK-Das Orchester Collegium Musicum, zu sehen und zu hören am 14. Dezember in Meschede. Foto: HSK-Das Orchester Collegium Musicum, zu sehen und zu hören am 14. Dezember in Meschede. Foto: HSK-
MusikschuleMusikschuleMusikschuleMusikschuleMusikschule

Die Musikschule Hochsauerland-
kreis lädt am dritten Advent zu
einem gemeinsamen Konzert der
Mescheder-Windband II mit dem

Collegium-Musicum-Meschede
ein. Das Konzert findet statt am
Sonntag, den 14. Dezember um
17:00 Uhr im Bibelforum am Kas-
tanienweg, Meschede-Garten-
stadt. Das abwechslungsreiche
Programm des Streichensembles
unter der Leitung von Klaus Es-
ser bietet neben dem berühmten
Weihnachtskonzert von Arcange-
lo Corelli auch virtuose Violin-
musik von Pablo de Sarasate. So-
listin ist die 18-jährige Ina Esser.
Ergänzt wird das Programm durch
stimmungsvolle Weihnachtslie-
der-Sätze, bei denen das Publi-
kum herzlich eingeladen wird,
mitzusingen!
Im zweiten Teil des Konzertes
wird die Mescheder-Windband II
unter Leitung von Markus Hen-
gesbach sowohl bekannte Weih-
nachtsmelodien als auch das an-
mutende Adagio von Samuel Bar-
ber interpretieren. Das Publikum
darf sich auf einen sehr stim-
mungsvollen Abend freuen, der
Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist frei.
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Hallenberg singt
Weihnachtslieder
Ein Weihnachtsevent für Groß und Klein
Wie könnte man besser in Weih-
nachtsstimmung kommen als in
herrlichem Ambiente und umge-
ben von Menschen, die gemein-
sam Weihnachtslieder singen?
Diese besondere Atmosphäre
möchten die Oldtimerfreunde Hal-
lenberg in diesem Jahr erstmals
erlebbar machen - und laden herz-
lich zu einem stimmungsvollen
Abend ein.
Am Freitag, 12. Dezember, ab 17
Uhr, wird es rund um die Oldti-
merhalle festlich: Unter dem Mot-
to „Hallenberg singt Weihnachts-
lieder“ treffen sich Jung und Alt,
groß und Klein, um gemeinsam
die besinnliche Zeit einzuläuten.
Auf dem Vorplatz erwartet die
Besucherinnen und Besucher eine
große Bühne und ein weihnachtli-
ches Ambiente, das vom ersten
Moment an verzaubert.
Gesungen wird gemeinsam ab 18
Uhr, was Freude bringt. Von tradi-
tionellen Klassikern über moder-
ne Weihnachtshits bis hin zu be-
kannten Oldies. Für die musikali-
sche Begleitung und professionel-
le Unterstützung auf der Bühne
ist gesorgt, doch der wichtigste
Teil des Abends kommt aus dem
Publikum: die vielen Stimmen der
großen und kleinen Gäste. Ge-
meinsam eine warme, herzliche
Atmosphäre schaffen, die die Vor-
freude auf das Fest nicht nur hör-

bar, sondern auch spürbar macht
- das ist das Zeil des Abends.
Die Oldtimerfreunde möchten mit
diesem neuen Event nicht nur ei-
nen stimmungsvollen Abend ge-
stalten, sondern auch ein starkes
Gefühl von Gemeinschaft vermit-
teln. „Gerade in der Vorweih-
nachtszeit tut es gut, gemeinsam
zu singen und Momente des Mit-
einanders zu erleben“, betont der
Vorstand der Oldtimerfreunde
Hallenberg.
Mit „Hallenberg singt Weih-
nachtslieder“ entsteht ein idea-
ler Termin für alle, die die Ad-
ventszeit bewusst genießen möch-
ten. Ein Ereignis, das Familien
ebenso anspricht wie Vereine,
Teams oder Arbeitskolleginnen
und -kollegen. Eine Weihnachts-
feier der etwas anderen Art, die
zu einem besonderen gemeinsa-
men Erlebnis werden kann.
Natürlich ist auch fürs leibliche
Wohl bestens gesorgt. Darüber
hinaus soll der Abend nicht nur
den Besucherinnen und Besu-
chern Freude bereiten: Der Erlös
der Veranstaltung kommt dem
Kinder- und Jugendhospiz Baltha-
sar in Olpe zugute.
Die Oldtimerfreunde Hallenberg
freuen sich auf viele singfreudige
Gäste, die dieses außergewöhnli-
che Weihnachtsevent gemeinsam
unvergesslich machen.
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Heimat zum Verschenken

Wer Geschenke aus der eigenen
Region auswählt, bereitet gleich
doppelt Freude - den Beschenk-
ten und den Menschen, die hier
leben und arbeiten.
Gerade in der Vorweihnachtszeit
zeigen viele lokale Betriebe, wie
vielfältig das Angebot vor der ei-
genen Haustür ist.
Typisch regionalTypisch regionalTypisch regionalTypisch regionalTypisch regional
Ob Honig vom örtlichen Imker,
Seife aus einer kleinen Manufak-
tur oder ein Likör aus der Brenne-
rei im Nachbarort: Regionale Pro-
dukte erzählen Geschichten. Sie
stehen für Handarbeit, Qualität
und kurze Wege. Auf den Weih-
nachtsmärkten der Region findet
man häufig liebevoll gestaltete
Einzelstücke, die es in keinem
Online-Shop gibt.
Besonderes entdeckenBesonderes entdeckenBesonderes entdeckenBesonderes entdeckenBesonderes entdecken
Viele Hofläden, Töpfereien und
kleine Werkstätten bieten in der
Adventszeit besondere Ge-
schenkideen an - vom individuell
bedruckten Keramikbecher bis zur
handgestrickten Mütze. Auch Gut-
scheine von lokalen Restaurants
oder Kultureinrichtungen sind be-
liebt: Sie unterstützen die Betrie-
be und bringen später gemeinsa-
me Erlebnisse. In manchen Ge-
meinden öffnen Kunsthandwerker
ihre Ateliers für Besucher und zei-
gen, wie ihre Produkte entstehen
- ein Blick hinter die Kulissen, der
das Geschenk gleich noch wert-
voller macht.
Nachhaltig gedachtNachhaltig gedachtNachhaltig gedachtNachhaltig gedachtNachhaltig gedacht
Regional zu schenken bedeutet
auch, Ressourcen zu schonen.
Kurze Transportwege reduzieren
den CO2-Ausstoß, Verpackungen

fallen oft sparsamer aus, und die
Wertschöpfung bleibt in der Regi-
on. Wer bewusst einkauft, trägt
dazu bei, dass handwerkliche Tra-
ditionen erhalten bleiben und lo-
kale Wirtschaftskreisläufe ge-
stärkt werden.
Ein Zeichen der Ein Zeichen der Ein Zeichen der Ein Zeichen der Ein Zeichen der VVVVVerbundenheiterbundenheiterbundenheiterbundenheiterbundenheit
Ein Präsent aus der eigenen Um-
gebung ist mehr als nur ein Ge-
genstand - es ist ein Stück Hei-
mat, das man weitergibt. Ob als
Dankeschön für Freunde, Kolle-
gen oder Familienmitglieder: Re-
gionale Geschenke zeigen Wert-
schätzung und Verbundenheit mit
der eigenen Region. Und oft
steckt hinter jedem Produkt eine
Geschichte, die das Schenken
noch persönlicher macht.
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38. Weihnachtskonzert
der Jägerkapelle Hesborn
2. Weihnachtstag in der Schützenhalle Hesborn

Jägerkapelle HesbornJägerkapelle HesbornJägerkapelle HesbornJägerkapelle HesbornJägerkapelle Hesborn

Hesborn. Tradition trifft auf festli-
che Klänge: Die Jägerkapelle Hes-
born lädt am 2. Weihnachtstag,
um 20 Uhr, zu ihrem 38. Weih-
nachtskonzert in die Schützenhal-
le Hesborn ein. Unter der Leitung
ihres Dirigenten Kevin Thiele er-
wartet die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm, das Lieb-
haber von Marschmusik, Freunde
konzertanter Blasmusik und Film-
musik begeistern wird.
Auf dem Programm stehen be-
kannte Märsche wie „Auf großer
Fahrt“ und die beschwingte Polka
„Kaiserwetter“. Zudem präsen-
tieren die Musiker Musikstücke
wie „Cassiopeia“, „Das Boot“ und

„Westernhagen Live“. Abgerun-
det wird das Konzert durch stim-
mungsvolle Gesangseinlagen, die
den Abend musikalisch berei-
chern.
Nach dem offiziellen Konzertpro-
gramm lädt die Jägerkapelle alle
Musikfreunde herzlich ein, ge-
meinsam in der Schützenhalle zu
verweilen und bei Tanz- und Un-
terhaltungsmusik den Abend in
festlicher Stimmung ausklingen
lassen.
Der Eintritt zu dieser festlichen
Veranstaltung ist frei. Der gesam-
te Erlös des Abends kommt aus-
schließlich der Jugendarbeit des
Vereins zugute.
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Reise nach Locminé in die Bretagne
Auch 2026 findet wieder eine Reise in die französische Partnerstadt von Medebach statt

Außerordentliche Generalversammlung der
Schützenbruderschaft Medelon
Sanierungsarbeiten durch Pilzbefall am Tanzboden

Locminé liegt in einer der schöns-
ten Gegenden Frankreichs, der
Bretagne. Die Partnerschaft zwi-
schen den beiden Städten Mede-
bach und Locminé besteht seit
über 25 Jahren. Aus Fremden sind
Freunde geworden.
Der Städtepartnerschaftsverein

Medebach wird auch im Jahr 2026
wieder eine Fahrt in die Bretagne
anbieten. Die Abfahrt aus Medeb-
ach erfolgt am Freitag, 17. Juli
2026, am späten Abend.
Täglich finden Ausflüge in die pi-
toreske Umgebung, ans Meer und
in die hübschen bretonischen

Städte statt. Die Rückfahrt ist für
Donnerstag, 23. Juli, mit Ankunft
am Freitag, 24. Juli, in Medebach
geplant.
Die Unterbringung erfolgt in Gast-
familien. Es kann vor Ort auf ei-
gene Kosten im Hotel übernach-
tet werden.

Bei Interesse an der Fahrt oder
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter der folgenden E-Mail-Adres-
se: staedtepartnerschaften-
medebach@gmx.de

Wir bitten um Anmeldung bis
spätestens zum 31. Dezember.

Jüngst begrüßte Schützenhaupt-
mann und amtierender Schützen-
könig Daniel Müller zahlreich er-
schienene Schützenbrüder sowie
den Präses der Bruderschaft, Pas-
tor Norbert Abeler, Ehrenhaupt-
mann Helmut Niggemann, zur au-
ßerordentlichen Generalver-
sammlung der St. Engelbertus
Schützenbruderschaft im Speise-
saal der Schützenhalle Medelon.
Nach der Begrüßung und Verle-
sung der Tagesordnungspunkte,
erfolgte das Verlesen des Proto-
kolls der letzten Generalver-
sammlung durch den Geschäfts-
führer Sebastian Kosberg.
Das Einberufen der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung

erfolgte aufgrund eines Befalls
eines Pilzes (Hausschwamm), ei-
nes Pfeilers und zu einem Teil des
Tanzbodens, Erneuerung der Elek-
troverteilung, im Bereich der Sei-
teneingangstür zum Tanzboden,
was sofortige Maßnahme erfor-
dert. Sowie die Erneuerung des
Blendfachwerks der Außenfassa-
de der Kuppel, welches erst im
Frühjahr angegangen werden
kann.
Der Vorstand zog umgehend Ar-
chitekt Peter Wilke sowie einen
Gutachter und Sanierer zu Rate,
um das Ausmaß zu begutachten
und um eine fachgerechte Entfer-
nung und Wiederherstellung zu
gewährleisten. So konnte an die-

sem Abend Architekt Peter Wilke
der Versammlung einen Überblick
des Befalls und weiterer Arbeiten
der anwesenden Versammlung
geben. In Kürze kann ein Teil der
Pfeilerkonstruktion entfernt und
erneuert werden, dann erfolgt der
komplette Abriss des Tanzbodens,
um zu gewährleisten, dass der
Pilzbefall restlos behandelt wer-
den kann. Erst nach erfolgreicher
Bekämpfung und Sanierung kann
mit dem Wiederaufbau des Tanz-
bodens und der Elektrikverteilung
begonnen werden. Aufgrund des
Ausmaß und Höhe der Kosten,
mussten diese von der Versamm-
lung abgestimmt werden.
Aus der Versammlung kam der
Wunsch, um den Arbeitsfortschritt
zügig zu erhöhen, dass um die
Unterstützung jedes einzelnen
Mitglieds gebeten wird. Jede hel-
fende Hand ist willkommen, um
den Ablauf effizienter zu gestal-
ten und die anstehenden Aufga-
ben fristgerecht zu erfüllen. Ein

Plan der auszuführenden Arbei-
ten wird in Kürze bekannt gege-
ben. Leider konnte zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt kein genauer
Zeitrahmen für die anstehenden
Sanierungsarbeiten festgelegt
werden, wie umfangreich die Be-
handlung ausfällt, somit steht die
Schützenhalle bis auf weiteres für
Veranstaltungen und somit für die
bevorstehenden Karnevalsveran-
staltungen nicht zur Verfügung.
Die Karnevalsgemeinschaft Me-
delon führt einen regen Austausch
und prüft, neue alternative Ver-
anstaltungen zu entwickeln.
Ein weiterer Einblick wurde bei
den Duschen und des barriere-
freien WC gegeben, die aufgrund
eines Wasserschadens saniert
werden müssen. Nach entspre-
chendem Abriss befinden diese
sich schon wieder im Aufbau. Nach
rund 90 Minuten, konnte Haupt-
mann und 1. Vorsitzender Daniel
Müller, die Versammlung um 21
Uhr schließen.
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Ein gebrauchtes Eigenheim kaufen:
Worauf muss ich achten?
Gute Einstiegsmöglichkeiten für junge Familien in der Region
Der Kauf älterer Häuser bietetDer Kauf älterer Häuser bietetDer Kauf älterer Häuser bietetDer Kauf älterer Häuser bietetDer Kauf älterer Häuser bietet
gergergergergerade jungen Fade jungen Fade jungen Fade jungen Fade jungen Familien in amilien in amilien in amilien in amilien in Win-Win-Win-Win-Win-
terberg, Medebach oder Hallen-terberg, Medebach oder Hallen-terberg, Medebach oder Hallen-terberg, Medebach oder Hallen-terberg, Medebach oder Hallen-
berg eine gute Chance für denberg eine gute Chance für denberg eine gute Chance für denberg eine gute Chance für denberg eine gute Chance für den
Einstieg ins Einstieg ins Einstieg ins Einstieg ins Einstieg ins WWWWWohneigentum.ohneigentum.ohneigentum.ohneigentum.ohneigentum. Ne- Ne- Ne- Ne- Ne-
ben Kaufpreisben Kaufpreisben Kaufpreisben Kaufpreisben Kaufpreis,,,,, Lage und  Lage und  Lage und  Lage und  Lage und Ausstat-Ausstat-Ausstat-Ausstat-Ausstat-
tung nimmt ein tung nimmt ein tung nimmt ein tung nimmt ein tung nimmt ein TTTTThema dabei aberhema dabei aberhema dabei aberhema dabei aberhema dabei aber
auch für sie immer öfter einenauch für sie immer öfter einenauch für sie immer öfter einenauch für sie immer öfter einenauch für sie immer öfter einen
ebenso hohen Stellenwert ein:ebenso hohen Stellenwert ein:ebenso hohen Stellenwert ein:ebenso hohen Stellenwert ein:ebenso hohen Stellenwert ein:
„Inzwischen liegt der Fokus sehr„Inzwischen liegt der Fokus sehr„Inzwischen liegt der Fokus sehr„Inzwischen liegt der Fokus sehr„Inzwischen liegt der Fokus sehr
oft schon beim ersten Besichti-oft schon beim ersten Besichti-oft schon beim ersten Besichti-oft schon beim ersten Besichti-oft schon beim ersten Besichti-
gungstermin auf dem Energievergungstermin auf dem Energievergungstermin auf dem Energievergungstermin auf dem Energievergungstermin auf dem Energiever-----
brauch der Immobilien“, sagt LBS-brauch der Immobilien“, sagt LBS-brauch der Immobilien“, sagt LBS-brauch der Immobilien“, sagt LBS-brauch der Immobilien“, sagt LBS-
Immobilienexperte Loris Dymek.Immobilienexperte Loris Dymek.Immobilienexperte Loris Dymek.Immobilienexperte Loris Dymek.Immobilienexperte Loris Dymek.
LBS-Bezirksleiter Klaus Henke,
der seit kurzem auch „EnergieEf-
fizienzExperte“ der Deutschen
Energie-Agentur (DENA) ist, rät
bei einem Immobilienrundgang
dazu, dem Makler folgende Fra-
gen zu stellen: Welche Gewerke
sind noch im Ursprungszustand,
was wurde schon renoviert, gibt
es Rechnungen dazu? Finden sich
Bauschäden wie Undichtigkeiten,
Feuchtigkeit oder Risse? Gibt es
kritische Materialien wie Asbest
in Fassadenplatten oder alte Holz-
schutzanstriche?
Wie aktuell ist der technische
Standard der Elektrik? Und wie
ist der Zustand der Fensterrah-
men, der Verglasung und des Ein-
bruchschutzes?
„Wenn ich diese Punkte mit ei-
nem Experten durchgehe, bekom-
me ich schon einen sehr guten
Überblick über den Zustand der
Immobilie und weiß, was in den
nächsten Jahren auf mich zu-
kommt“, weiß Henke.
Zahlreiche Fördertöpfe helfen beiZahlreiche Fördertöpfe helfen beiZahlreiche Fördertöpfe helfen beiZahlreiche Fördertöpfe helfen beiZahlreiche Fördertöpfe helfen bei
der Modernisierungder Modernisierungder Modernisierungder Modernisierungder Modernisierung
Zum Glück gibt es zahlreiche För-
dertöpfe nicht nur für den Kauf
selbst, sondern auch für die Mo-
dernisierung. So kommen schnell
fünfstellige Fördersummen zusam-
men, zumal seit 2024 zusätzlich
Wohn-Riester für die grüne Mo-
dernisierung nutzbar ist. „Wich-
tig: kein Handwerkerauftrag, be-
vor nicht die Förderzusage vor-
liegt“, erklärt Klaus Henke.
Um sich einen Überblick über die
Kosten zu verschaffen, hilft der
Modernisierungskostenrechner
(https://www.lbs.de/modernisie-
ren/modernisierungskosten-be-

rechnen/modernisierungskosten-
rechner.html) der LBS. Dort wer-
den Einzelmaßnahmen samt
ihrem Einsparpotenzial ausgewie-
sen - von der neuen Heizungsan-
lage ab 15.000 Euro über die Kel-
lerdeckendämmung ab 30 Euro
pro Quadratmeter bis hin zur Au-
ßenwanddämmung für 200 Euro
pro Quadratmeter. Als Faustfor-
mel muss für die Kernsanierung
eines 120m² großen, gänzlich un-
sanierten Altbaus mit 1.000 Euro
pro Quadratmeter gerechnet wer-
den.
Unsaniert oder saniert kaufen?Unsaniert oder saniert kaufen?Unsaniert oder saniert kaufen?Unsaniert oder saniert kaufen?Unsaniert oder saniert kaufen?
Bleibt die Frage, wer die Kosten
trägt, Verkäufer oder Käufer?
Grundsätzlich gehen mit dem Er-
werb einer Bestandsimmobilie die
unterschiedlichen gesetzlichen
Austausch- und Nachrüstpflich-
ten auf die neuen Eigentümer
über. LBS-Immobilienberater Dy-
mek: „Ein guter Makler hat den
Gebäudezustand bei der Kauf-
preisfestlegung schon berück-
sichtigt: So vermittelt die LBS
beispielsweise Reihenhäuser im
Bestand, die saniert 320.000
Euro kosten, komplett unsaniert
aber 100.000 Euro günstiger
sind.“ Einen guten Anhaltspunkt
bietet dabei der Beleihungswert,
den Bank oder Sparkasse für die
Finanzierung ansetzen.
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Sichere Fahrt in Herbst und Winter

Wer sich und sein Fahrzeug rechtzeitig auf die kalte JahreszeitWer sich und sein Fahrzeug rechtzeitig auf die kalte JahreszeitWer sich und sein Fahrzeug rechtzeitig auf die kalte JahreszeitWer sich und sein Fahrzeug rechtzeitig auf die kalte JahreszeitWer sich und sein Fahrzeug rechtzeitig auf die kalte Jahreszeit
vorbereitet, kommt auch bei Dunkelheit, Nässe und Schnee sicher ansvorbereitet, kommt auch bei Dunkelheit, Nässe und Schnee sicher ansvorbereitet, kommt auch bei Dunkelheit, Nässe und Schnee sicher ansvorbereitet, kommt auch bei Dunkelheit, Nässe und Schnee sicher ansvorbereitet, kommt auch bei Dunkelheit, Nässe und Schnee sicher ans
Ziel. Foto: pexZiel. Foto: pexZiel. Foto: pexZiel. Foto: pexZiel. Foto: pexels.com/ak-oels.com/ak-oels.com/ak-oels.com/ak-oels.com/ak-o

Wenn Nebel, Regen und frühe
Dunkelheit die Straßenverhältnis-
se verändern, ist erhöhte Auf-
merksamkeit gefragt. Herbst und
Winter gehören zu den anspruchs-
vollsten Jahreszeiten für Autofahrer -

wer sicher unterwegs sein will,
sollte Fahrzeug und Fahrweise
anpassen.
Gefahren durch NässeGefahren durch NässeGefahren durch NässeGefahren durch NässeGefahren durch Nässe
und schlechte Sichtund schlechte Sichtund schlechte Sichtund schlechte Sichtund schlechte Sicht
Laub, Regen und Nebel können
Straßen schnell in Rutschbahnen
verwandeln. Besonders in den
Morgenstunden oder in Senken
bildet sich leicht Reif oder Glatt-
eis. Autofahrer sollten deshalb das
Tempo reduzieren, größere Ab-
stände einhalten und voraus-
schauend fahren.
TTTTTechnik-Check lohnt sichechnik-Check lohnt sichechnik-Check lohnt sichechnik-Check lohnt sichechnik-Check lohnt sich
Funktionierende Scheibenwischer,
saubere Scheinwerfer und intakte
Beleuchtung sind Pflicht. Nebel-
scheinwerfer dürfen nur bei Sicht-
weiten unter 50 Metern eingesetzt
werden - dann ist auch langsame-
res Fahren vorgeschrieben.
Reifen und BremsenReifen und BremsenReifen und BremsenReifen und BremsenReifen und Bremsen
im Blick behaltenim Blick behaltenim Blick behaltenim Blick behaltenim Blick behalten
Winterreifen sind bei winterlichen
Straßenverhältnissen in Deutsch-
land vorgeschrieben. Sie bieten
besseren Grip und verkürzen den
Bremsweg erheblich. Vor der kal-
ten Jahreszeit lohnt sich ein kur-
zer Check von Bremsen, Batterie
und Flüssigkeiten. (ak-o)
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So bereite ich mein Fahr-
zeug auf den Winter vor

Eiskratzer, Handschuhe, Decke, Ta-Eiskratzer, Handschuhe, Decke, Ta-Eiskratzer, Handschuhe, Decke, Ta-Eiskratzer, Handschuhe, Decke, Ta-Eiskratzer, Handschuhe, Decke, Ta-
schenlampe und Starthilfekabel ge-schenlampe und Starthilfekabel ge-schenlampe und Starthilfekabel ge-schenlampe und Starthilfekabel ge-schenlampe und Starthilfekabel ge-
hören im Winter in jeden Koffer-hören im Winter in jeden Koffer-hören im Winter in jeden Koffer-hören im Winter in jeden Koffer-hören im Winter in jeden Koffer-
raum. So ist man auch bei Schnee undraum. So ist man auch bei Schnee undraum. So ist man auch bei Schnee undraum. So ist man auch bei Schnee undraum. So ist man auch bei Schnee und
Minusgraden bestens vorbereitet.Minusgraden bestens vorbereitet.Minusgraden bestens vorbereitet.Minusgraden bestens vorbereitet.Minusgraden bestens vorbereitet.
Foto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-o

Kälte, Feuchtigkeit und Streusalz
sind eine echte Belastung für je-
des Auto. Mit ein paar einfachen
Maßnahmen lässt sich das Fahr-
zeug fit für den Winter machen.
Wichtige CheckpunkteWichtige CheckpunkteWichtige CheckpunkteWichtige CheckpunkteWichtige Checkpunkte
Bevor die Temperaturen unter null
fallen, sollten Batterie, Bremsen,
Beleuchtung und Scheibenwischer

überprüft werden. Besonders ältere
Batterien verlieren bei Frost schnell
an Leistung - eine kurze Kontrolle in
der Werkstatt lohnt sich.
Flüssigkeiten und DichtungenFlüssigkeiten und DichtungenFlüssigkeiten und DichtungenFlüssigkeiten und DichtungenFlüssigkeiten und Dichtungen
Der Frostschutz in Kühler und
Scheibenwaschanlage sollte bis
mindestens -20°C reichen. Tür-
dichtungen lassen sich mit Sili-
konspray pflegen, um ein Fest-
frieren zu vermeiden. Gummimat-
ten im Innenraum fangen Nässe
besser auf als Textilmatten.
Schutz vor RostSchutz vor RostSchutz vor RostSchutz vor RostSchutz vor Rost
Eine gründliche Fahrzeugwäsche
mit Unterbodenreinigung ent-
fernt Schmutz und Streusalz. So
bleibt der Lack geschützt und
Korrosion wird verhindert. Wer
das Auto in der Garage parkt,
sollte auf gute Belüftung achten
- Feuchtigkeit kann auch hier
Schäden verursachen. (ak-o)
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Führerschein-Umtausch
Frühzeitige Terminvereinbarung wird empfohlen
Hochsauerlandkreis. Bis spätestens
2033 sollen in der gesamten EU
einheitliche und fälschungssiche-
re Führerscheine genutzt werden.
Das schreibt eine EU-Richtlinie
vor. Deshalb müssen alle Führer-
scheine, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden - ganz
gleich, ob alter Papierführerschein
oder eine ältere Kartenvariante
(erkennbar daran, dass auf der

Vorderseite unter der Nr. 4b kein
Ablaufdatum eingetragen ist) -
gegen den neuen EU-Kartenfüh-
rerschein umgetauscht werden.
Der Austausch erfolgt schrittweise.
Aktuell betrifft dies alle Bürger-
innen und Bürger, deren Führer-
schein in den Jahren 1999 bis
2001 ausgestellt wurde. Sie ha-
ben noch bis zum 19. Januar 2026
Zeit für den Umtausch. Danach

verliert der bisherige Führerschein
seine Gültigkeit; bei einer Ver-
kehrskontrolle kann ein Verwarn-
geld verhängt werden.
Sonderregelung: Wer vor 1953
geboren ist und noch einen Pa-
pierführerschein besitzt, ist im
Januar vom Pflichtumtausch aus-
genommen. Für diese Personen-
gruppe gilt die verlängerte Frist
bis zum 19. Januar 2033.
Für den Umtausch werden folgen-
de Unterlagen benötigt:
• ein gültiges Ausweisdokument
• (Personalausweis oder

Reisepass),
• ein biometrisches Passfoto in

Papierform,
• der aktuelle Führerschein.

Der Führerschein kann nur mit vorher
vereinbartem Termin umgetauscht
werden. Termine können unter
www.hochsauerlandkreis.de gebucht
werden. Derzeit stehen noch zahl-
reiche freie Termine zur Verfügung.
Erfahrungsgemäß kann es jedoch
zum Ende der Umtauschfrist zu Eng-
pässen kommen - daher lohnt sich
eine frühzeitige Terminbuchung.
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Mit dem Auto
in den Urlaub
Mautgebühren und Regeln im Ausland

Reiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit ins
Handschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts im
Weg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-o

Mit dem eigenen Auto in den Ur-
laub zu fahren, bedeutet Freiheit
und Flexibilität. Doch im Ausland
gelten oft andere Verkehrsregeln
und vielerorts fallen Mautgebüh-
ren an.
Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-
temetemetemetemeteme
In vielen europäischen Ländern
wie Österreich, der Schweiz oder
Slowenien wird eine Vignette be-
nötigt. Diese gibt es meist für ver-
schiedene Zeiträume. In Italien,
Frankreich oder Spanien wird die
Maut nach gefahrenen Kilometern
berechnet und an Mautstationen
bezahlt - bar, mit Karte oder per
Transponder.
Kosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeiden
Wer ohne gültige Vignette
unterwegs ist, riskiert hohe Stra-
fen. Daher lohnt sich der Kauf vor
Reiseantritt, der oft auch online

möglich ist. Die Preise variieren
je nach Land: In Österreich kostet
die 10-Tages-Vignette rund 11
Euro, in der Schweiz gilt nur eine
Jahresvignette.
Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische VVVVVorschriftenorschriftenorschriftenorschriftenorschriften
In vielen Ländern herrscht Warn-
westenpflicht für alle Insassen
oder Lichtpflicht am Tag. Auch
Umweltzonen werden häufiger -
hier sind spezielle Plaketten not-
wendig. Wer sich vorher infor-
miert, reist entspannter. (ak-o)
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Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor

Gerade in der kalten Jahreszeit
steigt das Risiko für Schimmel in
Wohnungen und Häusern. Neben
unzureichendem Wärmeschutz ist
Feuchtigkeit in Innenräumen der
häufigste Grund für Schimmelbil-
dung - und die lässt sich vermei-
den. „Schimmelbefall ist nicht nur
ein optisches Problem, sondern
er kann auch die Gesundheit schä-
digen. Umso wichtiger ist es,
durch richtiges Heizen und Lüften
vorzubeugen“, sagt Brigitte Be-
cker, Leiterin der Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Worauf dabei
zu achten ist, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW in sechs Tipps
zusammengestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften - das
ist die effektivste Maßnahme ge-
gen Schimmel. Statt Fenster stun-
denlang zu kippen, sollte
mehrmals am Tag für fünf bis zehn

Minuten quer- oder stoßgelüftet
werden. So kann feuchte Luft ent-
weichen und trockene Luft nach-
strömen. Besonders nach dem
Aufstehen, nach dem Duschen,
Kochen oder Wäschetrocknen ist
frische Luft wichtig, um die Luft-
feuchtigkeit zu regulieren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behalten
Idealerweise liegt die Luftfeuch-
tigkeit in Wohnräumen zwischen
40 und 60 Prozent. Bei alten un-
gedämmten Häusern sollte sie
eher am unteren Rand des Be-
reichs liegen. Dies sollte mit ei-
nem Hygrometer regelmäßig kon-
trolliert werden. Wird dieser Wert
regelmäßig überschritten, droht
Schimmelbildung an kalten Wand-
flächen. In diesem Fall helfen ge-
zielte Maßnahmen wie häufige-
res Lüften oder stärkeres Heizen.
In Ausnahmefällen könnte mit ei-
nem Luftentfeuchter nachgehol-
fen werden. Dies benötigt jedoch
Strom und ist teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten
genutzten Räumen kann sich

schnell Feuchtigkeit ansammeln,
die dann an kalten Wänden kon-
densiert. Daher sollte auch im
Schlafzimmer, Flur oder Abstell-
zimmer eine Grundwärme von
etwa 16 bis 18 Grad Celsius ge-
halten werden. In Wohn- und Ar-
beitsräumen liegt die ideale Tem-
peratur zwischen 20 und 22 Grad
Celsius. Auch wer tagsüber oder
am Wochenende nicht zuhause ist,
sollte die Wohnung nicht unter 16
Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüf-
tungsvorgängen unbedingt ge-
schlossen werden.
KKKKKeine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
wändenwändenwändenwändenwänden
Größere Möbelstücke wie Schrän-
ke und Sofas sollten möglichst
nicht an kalten Außenwänden ste-
hen, da sich dahinter Feuchtig-
keit stauen kann. Generell soll-
ten Möbel so aufgestellt werden,
dass Luft um sie herum zirkulie-
ren kann und so Feuchtigkeits-
schäden vermieden werden.
Feuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im Haushalt
minimierenminimierenminimierenminimierenminimieren

JETZT AUCH IN HALLENBERG! 

Reservieren über den QR-Code 
oder unsere Website! 

www.cfmoescheid.com/
service/mietgeräte

Kosten sparen mit 

MIETGERÄTEN 
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Pflegetipp für Herbst
und Winter:
So blüht die Anthurie auf

Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen zu
haben, erhöht die Luftfeuchtigkeit
spürbar. Auch das Kochen ohne
Deckel, eine fehlende Abzugshau-
be oder dauernd geschlossene
Vorhänge können das Raumkli-
ma negativ beeinflussen. Wer
Schimmel vorbeugen möchte, soll-
te sich dieser versteckten Feuch-
tigkeitsquellen bewusst sein und
gegebenenfalls gegensteuern -
etwa durch Wäschetrockner mit
Kondensfunktion oder den geziel-
ten Einsatz von Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-
lierenlierenlierenlierenlieren
Undichte Dächer und feuchte Kel-
lerwände können Schimmelbil-
dung begünstigen - oft, ohne dass

Verbraucher:innen dies sofort be-
merken. Daher lohnt sich ein re-
gelmäßiger Blick auf mögliche
Schwachstellen im Gebäude. Wer
bei ersten Anzeichen wie grauer
Färbung in Raumecken, an der
Grenze zur Decke, feuchten Stel-
len oder modrigem Geruch früh-
zeitig reagiert, kann größere
Schäden und teure Sanierungen
vermeiden. Bei Anzeichen von
Schimmel muss im Rahmen der
Mitwirkungspflicht umgehend der
Vermieter informiert werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu
Schimmel:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.

Anthurien haben als Zimmerpflan-
zen keine Blühsaison. Sie zeigen
ihre Hochblätter bei guter Pflege
und richtigem Standort mehrere
Monate lang und entwickeln
immer wieder neue. Doch gerade
während der Winterzeit bilden sie
häufig weniger Hochblätter oder
legen gar eine Blühpause ein. Der
Grund: Lichtmangel und zu nied-
rige Temperaturen!
Menschen, die mit den schönen
Gewächsen farbige Highlights in
die Wohnung bringen möchten, rät
die Stichting Promotie Anthurium,
eine Stiftung niederländischer
Züchter und Gärtner von Anthuri-
engärtnern, besonders auf diese
beiden Faktoren zu achten. Das
bedeutet: Um ihnen ausreichend
Licht zukommen zu lassen, emp-
fehlen sich Regale, Tische oder
Sideboards in Nähe eines Ost-
oder West-Fensters - aber aus-
schließlich in geheizten Räumen
(mit Minimum 16 Grad Celsius -
18 bis 25 Grad Celsius wäre per-
fekt).
Zugluft sowie ein direkter Platz
auf der kalten Fensterbank sollte
besser vermieden werden, ebenso
zu große Nähe zu einem Heizkör-
per. Denn trockene Luft vertragen
die Gewächse ebenso wenig wie
wir Menschen. Hier hilft ein feiner
Sprühnebel aus zimmerwarmem,

kalkfreiem Wasser, den man den
Exotinnen hin und wieder gönnt.
Wer nun noch ab und an mit ei-
nem Tuch die Blätter der Anthuri-
en von Staub befreit und ihnen
einmal pro Woche etwas Wasser
gibt, schafft eine optimale Umge-
bung für ein blütenstarkes Jah-
resende. Weitere Informationen
rund um die Anthurienpflege so-
wie Deko-Tipps gibt es auf
www.anthuriuminfo.com. GPP

Die Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der AnthurienDie Hochblätter der Anthurien
sorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeitsorgen in der dunklen Jahreszeit
für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.für helle Reflexe in der Wohnung.
Foto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfo
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Die häufigsten
Irrtümer bei der
Gebäudedämmung
Verbraucherzentrale NRW klärt über
Dämmungsmythen auf

Energiekosten senken und zusätz-
lich das Klima schützen, das geht
mit einer guten Gebäudedäm-
mung. Meist ist die Dämmung die
ideale Basis für den Einsatz
moderˆner Heizsysteme wie einer
Wärmepumpe, oft in Kombinati-
on mit selbst produzierter Photo-
voltaik-Energie. „Wichtig ist zu
wissen, dass sich die Dämmung
von Dach oder Wand fast immer
lohnt, in der Regel günstiger als
eine neue Heizung ist und viel
CO2 einspart“, sagt Stefanie
Vogt von der Beratungsstelle der
Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. „Wir raten
Verbraucher:innen daher, vor en-
ergetischen Investitionen am Haus
zu prüfen, in welcher Reihenfolge
Energieeff iz ienz-Maßnahˆmen
sinnvoll sind. Die Gebäudedäm-
mung steht dabei oft an erster
Stelle.“ Allerdings kursieren zur
Gebäudedämmung viele Falsch-
informationen, die sich hartnäckig
halten. Doch was sind die gän-
gigsten Dämm-Irrtümer?
Irrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuer
und rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaum
Stimmt nicht. Bei ungedämmten
Außenwänden rechnet sich die
Investition normalerˆweise -

beispielsweise bei einem Ziegel-
mauerwerk, das 16 Zentimeter
dick gedämmt wird, nach weni-
ger als 15 Jahren. Eine entspre-
chend gedämmte Außenwand
lässt nur noch zehn bis 20 Pro-
zent der ursprünglichen Energie-
menge durch und spart damit
Heizkosten. Ähnlich sieht es bei
der Dämmung eines zuvor unge-
dämmten Daches aus. Die amor-
tisiert sich zwar oft nicht ganz so
schnell, lohnt sich aber auch in
vielen Fällen.
Weiterer finanzieller Vorteil: Mit
der energetischen Aufwertung
von Dach oder Fassade steigt der
Wert der Immobilie.
Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-
dermülldermülldermülldermülldermüll
Falsch. Diese Aussage entspricht
nicht mehr den Tatsachen. Die
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heute häufig verwendeten Hart-
schaumplatten aus Polystyrol
sind EPS (expandiertes Polysty-
rol) und XPS (extrudierter Poly-
styrol-Hartschaum). In früheren
Jahren enthielten Dämmplatten
aus EPS und XPS ein als gefähr-
lich geltendes Flammschutzmit-
tel. Darum müssen entsprechen-
de Dämmstoffe, die vor 2016 ver-
baut wurden, heute getrennt ent-
sorgt werden. Dämmstoffe die-
ser Art dürfen aber seit 2016 in
Deutschland nicht mehr verkauft
oder verbaut werden. Die zahl-
reichen anderen Dämmstoffe,
beispielsweise Mineralwolle oder
Naturdämmstoffe, sind unprob-
lematisch und von der Sonder-
müll-Diskussion ohnehin nicht
betroffen.
Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3: Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte Wände sindWände sindWände sindWände sindWände sind
nicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genug
Stimmt nicht. Gemeint ist, dass
eine Dämmschicht die Luftfeuch-
te im Innenraum
einsperrt und damit Schimmel
verursacht. Dem ist aber nicht
so. Der Anteil der Raumluftfeuch-
te, der durch die Fassaden nach
draußen dringt, ist mit ungefähr
zwei Prozent sehr gering. Es muss
also grundsätzlich angemessen
gelüftet werden, um Schimmel
zu vermeiden. Dämmung redu-
ziert die Schimmel-Gefahr sogar
noch: Gedämmte Außenwände
sind in kalten Jahreszeiten auf
der Innenoberfläche etwas wär-
mer als ungedämmte Flächen,
womit die Schimmelbildung
sogar unwahrscheinˆlicher wird.
Eine korrekt ausgeführte Däm-
mung zieht zudem keine Feuch-
teprobleme im Inneren der Au-
ßenwand nach sich. Denn auch
durch eine mit Polystyrol ge-
dämmte Wand wandert die
Feuchte noch von innen nach
außen, da das Dämm-Material
nicht hermetisch dicht ist.
Irrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht das
BrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisiko
Falsch! Dieser Irrtum bezieht sich
im Wesentlichen auf Hartschaum-
platten aus EPS, dem häufigsten
Dämmstoff im Gebäudebereich.
Ist dieser in einem Wärme-
dämmˆVerbundsystem fachge-
recht angebracht, wird der
Dämmstoff durch die Putzschich-
ten geschützt. Das Brandrisiko

bei einer gedämmten Fassade ist
nicht höher als bei einer unge-
dämmten. Die seltenen Fälle ei-
nes durch EPS beschleunigten
Brandverlaufs resultieren zudem
oft aus einem unsachgemäßen
Zustand des Wärmedämm-
verbundˆsystems (WDVS). Dazu
gehören der Dämmstoff, die Be-
festigung (geklebt/gedübelt oder
ein Schienensystem) und die
Putzschichten.
Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:     Wärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führt
zu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmel
Stimmt nicht. Es ist ein verbrei-
teter Irrtum, dass Bauteile wie
Wände oder Decken nach einer
Dämmung zu dicht sind und da-
mit eine Feuchteregulierung
nicht mehr stattfinden kann. Die
meisten Dämmstoffe sind dazu
nicht dicht genug, wie etwa die
häufig verbauten EPS-Hart-
schaumplatten. Ein Fehler bei der
Ausführung kann aber sein, eine
Dämmung von außen, also der
kalten Seite, zu stark abzudich-
ten, etwa mit einem falsch ge-
wählten Außenputz. Eine korrekt
ausgeführte Gebäudedämmung
durch einen Fachbetrieb verrin-
gert letztendlich immer das Risi-
ko von Schimmelbildung. Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Heimat im Garten
Die Rückkehr heimischer Wildsträucher

Heimische Wildsträucher verkör-
pern ein ganz besonderes Gefühl
von Heimat. Sie sind tief verwur-
zelt in der mitteleuropäischen
Kulturlandschaft, an Klima und
Boden angepasst und bieten
gleichzeitig einen unschätzbaren
ökologischen Wert für Flora und
Fauna.
Wildsträucher wie Schlehe, Weiß-
dorn, Hasel, Holunder oder Kor-
nelkirsche sind mehr als nur
schmückendes Beiwerk. Sie prä-
gen das Bild traditioneller He-
ckenlandschaften und bringen
eine lebendige, naturnahe Struk-
tur in den Garten. Mit ihren un-
terschiedlichen Blühzeiten, viel-
fältigen Blattformen und oft far-
benfrohen Früchten sorgen sie für
Abwechslung über das ganze Gar-
tenjahr hinweg - und vermitteln
ein Stück ursprünglicher Natur
direkt vor der Haustür.
Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die Schutz und Nahrung für die TTTTTierierierierier-----
weltweltweltweltwelt
Die frühe Kornelkirsche zeigt oft

schon im Spätwinter ihre zarten,
gelben Blüten und bietet den ers-
ten Insekten Nahrung. Im Som-
mer folgen Schlehe, Hundsrose
und Liguster mit einem reichen
Blütenflor, der Bienen und
Schmetterlinge anzieht. Im Herbst
schließlich leuchten die roten Bee-
ren des Weißdorns oder die dunk-
len Früchte des Holunders und
werden von zahlreichen Vogelar-
ten geschätzt. Auch das bunt ge-
färbte Laub vieler Sträucher bringt
herbstliche Wärme in den Garten.
Infos und Beratung finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor
Ort und unter www.gruen-ist-
leben.de.
Neben ihrer Schönheit erfüllen
diese Gehölze wichtige Funktio-
nen: Sie schützen vor Wind, bie-
ten Sichtschutz, strukturieren
Gartenräume und schaffen Le-
bensraum. In ihren dichten Zwei-
gen finden Vögel sichere Nistplät-
ze, Kleinsäuger wie Igel oder
Maus fühlen sich im Unterwuchs
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wohl, und auch viele Schmetter-
lingsarten nutzen heimische
Sträucher als Futterpflanze für
ihre Raupen.
Wer sich für Wildsträucher ent-
scheidet, setzt ein Zeichen für
Nachhaltigkeit. Im Vergleich zu
fremdländischen Ziergehölzen
benötigen sie weniger Pflege,
sind robust gegenüber heimischen
Schädlingen und benötigen meist
keine zusätzliche Bewässerung.
Wichtig ist die richtige Standort-
wahl und möglichst eine Kombi-
nation verschiedener Arten, um
über das Jahr hinweg ein konti-

nuierliches Blüh- und Fruchtan-
gebot zu schaffen.
Ein Garten mit Wildsträuchern ist
kein künstlich gestalteter Raum,
sondern ein lebendiges Stück Hei-
mat, das mit der Umgebung in
Beziehung tritt. Er erinnert an
Feldraine, alte Hecken und Wald-
ränder - Orte, an denen sich Na-
tur und Mensch seit Jahrhunder-
ten begegnen. Wer ihn mit Ge-
duld und Liebe pflegt, wird mit
einer besonderen Atmosphäre
belohnt: mit dem Gefühl, ange-
kommen zu sein - in der eigenen,
lebendigen Gartennatur. (akz-o)
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen

Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-
ten Fenstern besonders groß.ten Fenstern besonders groß.ten Fenstern besonders groß.ten Fenstern besonders groß.ten Fenstern besonders groß.
Foto: GEALANFoto: GEALANFoto: GEALANFoto: GEALANFoto: GEALAN

Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer sei-
ne Heizkosten dauerhaft senken
möchte, kann mit modernen Fens-
tern viel erreichen. Der Verband
Fenster + Fassade erklärt, wann
sich ein Fenstertausch lohnt, und
welchen Effekt neue Fenster für
Wohnkomfort und Sicherheit haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende
der Preisspirale ist nicht in Sicht.
Wegen der schrittweisen Anhe-
bung des CO2-Preises werden die
Energiepreise in den nächsten
Jahren absehbar weiter steigen.
Wer langfristig sparen möchte,
sollte jetzt seinen Energiever-
brauch reduzieren - auch als Bei-
trag zum Klimaschutz. Hier steckt
großes Potenzial in den eigenen
vier Wänden: Eine energetische
Sanierung reduziert den Heizen-
ergiebedarf deutlich und senkt
dauerhaft auf Jahre die Heizkos-
ten und spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster.
In einem ersten Sanierungsansatz

können diese als Einzelmaßnah-
me vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kos-
tengünstige und effektive Inves-
tition.

Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?

Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut
hat, sollte unbedingt über eine
Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
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Fachhändler als auch einem Steu-
erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF
in seiner aktuellen Studie „Im
neuen Licht: Energetische Moder-
nisierung von alten Fenstern“ auf-
bereitet.

Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster
lohnt sich aber nicht nur des Gel-
des wegen. Fenster bieten neben
der Energieeffizienz viele andere
Mehrwerte wie Schallschutz, Ta-
geslicht, Raumklima, Einbruch-
schutz und Barrierefreiheit und
Automation. Neue, gut isolierte
Fenster sorgen für behagliche
Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besser
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer
Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der
Immobilie und in mehr Lebens-
qualität“, betont Fensterexperte
Lange.

ExpertentippExpertentippExpertentippExpertentippExpertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich

staatliche Förderung von Bund,
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immo-
bilie passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Förderassistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit
Sie auch in der Förder-Landschaft
in der Komfortzone bleiben. Mög-
lich ist auch eine separate Her-
stellersuche, über die sich gezielt
Fachbetriebe auffinden lassen.
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr30.12.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Frau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauftFrau Stephan kauft
P e l z e , L e d e r j a c k e n , s c h r e i b -
Nähmaschinen,Briefmarken,Trachten,
Porzellan,Zinn,Uhren,Münzen,Schmuck,
Silberbesteck,Ölgemelde,Zahngold,
Bernstein,seriöse kaufabwicklung.
Tel.:017620243363,Mo-So 9-20 Uhr.
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Leserfoto von Heinz KlingLeserfoto von Heinz KlingLeserfoto von Heinz KlingLeserfoto von Heinz KlingLeserfoto von Heinz Kling

Gottesdienstplan der
Evangelischen
Friedenskirchengemeinde
Hochsauerland
14.14.14.14.14. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Langewiese: 9 Uhr (AM) -
Pfarrer Liedtke
Medebach: 18 Uhr (GA) -
Konfirmanden und Team
Winterberg: 10 Uhr (AM) -
Pfarrer Liedtke
21.21.21.21.21. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr (AM)
Winterberg: 9 Uhr
24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend
Langewiese: 17 Uhr - Krippenspiel
Medebach: 15 Uhr - Krippenspiel
(Katja Lübbert), 17 Uhr - Christ-
vesper (Katja Lübbert)
Winterberg: 17 Uhr - Christves-
per, 22 Uhr - Christmette
25. Dezember - Christfest25. Dezember - Christfest25. Dezember - Christfest25. Dezember - Christfest25. Dezember - Christfest
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr (AM)
Winterberg: Kein Gottesdienst
28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach

ChristfestChristfestChristfestChristfestChristfest
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr
Winterberg: 9 Uhr (AM)
31.31.31.31.31. Dezember -  Dezember -  Dezember -  Dezember -  Dezember - AltjahresabendAltjahresabendAltjahresabendAltjahresabendAltjahresabend
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 17 Uhr (AM)
Winterberg: Kein Gottesdienst
4. Januar - 2. Sonntag nach Christ-4. Januar - 2. Sonntag nach Christ-4. Januar - 2. Sonntag nach Christ-4. Januar - 2. Sonntag nach Christ-4. Januar - 2. Sonntag nach Christ-
festfestfestfestfest
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr (AM)
Winterberg: 18 Uhr (GA)
11. Januar - 1. Sonntag nach Epi-11. Januar - 1. Sonntag nach Epi-11. Januar - 1. Sonntag nach Epi-11. Januar - 1. Sonntag nach Epi-11. Januar - 1. Sonntag nach Epi-
phaniasphaniasphaniasphaniasphanias
Langewiese: 9 Uhr (AM)
Medebach: 18 Uhr (GA)
Winterberg: 10 Uhr (AM)
18. Januar - 2. Sonntag nach Epi-18. Januar - 2. Sonntag nach Epi-18. Januar - 2. Sonntag nach Epi-18. Januar - 2. Sonntag nach Epi-18. Januar - 2. Sonntag nach Epi-
phaniasphaniasphaniasphaniasphanias
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr (AM) -
Dirk Spornhauer

Winterberg: 9 Uhr -
Dirk Spornhauer
25. Januar - 3. Sonntag nach Epi-25. Januar - 3. Sonntag nach Epi-25. Januar - 3. Sonntag nach Epi-25. Januar - 3. Sonntag nach Epi-25. Januar - 3. Sonntag nach Epi-
phaniasphaniasphaniasphaniasphanias
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr - Patrick Bloy
Winterberg: 9 Uhr (AM) -
Patrick Bloy
1. Februar - Letzter Sonntag nach1. Februar - Letzter Sonntag nach1. Februar - Letzter Sonntag nach1. Februar - Letzter Sonntag nach1. Februar - Letzter Sonntag nach
EpiphaniasEpiphaniasEpiphaniasEpiphaniasEpiphanias
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr (AM)
Winterberg: 18 Uhr (GA)
8. Februar - Sexagesimä8. Februar - Sexagesimä8. Februar - Sexagesimä8. Februar - Sexagesimä8. Februar - Sexagesimä
Langewiese: 9 Uhr (AM) - Pfarrer
Horstmeier
Medebach: 18 Uhr (GA)

Winterberg: 10 Uhr (AM) - Pfarrer
Horstmeier
15. Februar - Estomihi15. Februar - Estomihi15. Februar - Estomihi15. Februar - Estomihi15. Februar - Estomihi
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr (AM)
Winterberg: 9 Uhr
18.18.18.18.18. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: Kein Gottesdienst
Winterberg: 18 Uhr
22. Februar - Invokavit22. Februar - Invokavit22. Februar - Invokavit22. Februar - Invokavit22. Februar - Invokavit
Langewiese: Kein Gottesdienst
Medebach: 10 Uhr - Rafael Dreyer
Winterberg: 9 Uhr (AM) - Rafael
Dreyer
(AM) = Abendmahl, (GA) = Got-
tesdienst Anders
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Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Solinger Straße 28, 34497 Korbach, 05631/7370

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg, 06451/72370

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer TTTTTororororor
Berndorfer Tor 5, 34497 Korbach, 05631/2088

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer TTTTTororororor
Berndorfer Tor 5, 34497 Korbach, 05631/2088

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
Markt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke Olsberg
Markt 1, 59939 Olsberg, 02962/97060

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg, 06451/72370

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstraße 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg, 06451/72370

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer TTTTTororororor
Berndorfer Tor 5, 34497 Korbach, 05631/2088

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über
www.akwl.de/notdienstkalender.php
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Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

PHYSIOTHERAPIE MEISE GMBH 

BLUE DAWN GESUNDHEITSZENTRUM • In der Ramecke 8 • 59939 Olsberg

Tel 02962 – 711 52 81 Mail info@blue-dawn.de

www.blue-dawn.de 
@bluedawn.gesundheitszentrum

READY TO START?
JANUAR 2026

E M P O W E R

Y O U R S E L F !

N e u e s  J a h r ,

n e u e s  G l ü c k !

Starte mit uns komplett

neu durch. 

Mit unserem individuellen 

breiten Trainingsangebot

haben wir genau das

Richtige für Dich!
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Gute Vorsätze für das neue
Jahr mit „Hypnose +
Beratung Knipschild“

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Und schon ist es wieder soweit,
das Jahr neigt sich so langsam
dem Ende zu und plötzlich steht
Weihnachten und Silvester schon
wieder vor der Tür. In dieser Zeit
kommen die guten Vorsätze für
das kommende Jahr ins Spiel.-
Veränderungen, die schon lange
vorgenommen werden sollten,
aber doch nie durchgezogen wur-
den oder schlechte Angewohnhei-
ten, die längst der Vergangenheit
angehören sollten... Hypnose hilft
bei allen nachfolgend aufgeführ-
ten Themen, die guten Vorsätze
richtig zu formulieren, in die Tat
umzusetzen und schließlich auch
durchzuhalten. Die beliebtestenDie beliebtestenDie beliebtestenDie beliebtestenDie beliebtesten
„Guten „Guten „Guten „Guten „Guten VVVVVorsätze“ der letztenorsätze“ der letztenorsätze“ der letztenorsätze“ der letztenorsätze“ der letzten
JJJJJahre wahre wahre wahre wahre waren das aren das aren das aren das aren das VVVVVermeiden vonermeiden vonermeiden vonermeiden vonermeiden von
StressStressStressStressStress,,,,, bzw bzw bzw bzw bzw..... der  der  der  der  der Abbau von StressAbbau von StressAbbau von StressAbbau von StressAbbau von Stress,,,,,
mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-mehr Bewegung, Gewichtsredu-
zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-zierung, eine gesündere Ernäh-
rung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, wenigerrung, Rauchentwöhnung, weniger
Handy-,Handy-,Handy-,Handy-,Handy-, Computer Computer Computer Computer Computer- und Internet-- und Internet-- und Internet-- und Internet-- und Internet-
konsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbstkonsum, mehr Zeit für sich selbst
zu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeitzu finden, aber auch mehr Zeit

für die Familie.für die Familie.für die Familie.für die Familie.für die Familie.
Jede Hypnose-Behandlung sorgt
nebenbei ganz automatisch für
mehr innere Ruhe und Ausgegli-
chenheit. Die Selbstwahrnehmung
und das Selbstbewusstsein wer-
den gestärkt, Stress wird abge-
baut. „Hypnose + Beratung Burk-
hard Knipschild“ wünscht allen
von Herzen frohe Weihnachtsfei-
ertage und einen unbeschwerten
Start in das neue Jahr! [BL]
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
... hohoho, es weihnachtet?
Mein heutiger Artikel handelt
diesmal nicht von „nicht immer ein-
fachen“ Pflegethemen oder Not-
fällen in der Pflege, sondern von
Weihnachten! Weihnachten wie es
früher einmal war.
Uropas Uropas Uropas Uropas Uropas WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
„Als ich ein kleiner Junge war, war
die Weihnachtszeit anders als heu-
te und sehr geheimnisvoll“, erzählt
Uropa Stiller. Am ersten Advent hol-
ten wir im Wald Tannenzweige, Mis-
tel, Tannenzapfen, getrocknete Bee-
ren und Gräser. Damit schmücken
wir das Haus. Mutter dekorierte
unseren Waldschmuck mit Äpfeln,
Bändern, Nüssen und Kerzen, und
an die Haustür hängten wir einen
Mistelzweig. Zum Mittelpunkt der
Adventszeit aber wurde Mutters
Adventskranz auf dem Küchentisch.
Oft versammelte sich hier die gan-
ze Familie. Wir redeten, sangen,
bastelten und schmiedeten Pläne
für die Weihnachtsferien. Ganz ge-
mütlich wurde es, wenn Mutter
Gewürznelken oder Tannenzweige
auf den Ofen legte.- Hm. Das roch
fein. Manchmal gab es Bratäpfel
oder eine Handvoll Weihnachts-
plätzchen, die Mutter vor uns
Naschkatzen versteckt hielt. Schön
war diese Zeit. Jeden Tag konnte
man Weihnachten ein bisschen
mehr riechen, überall raschelte es
verräterisch, und die Spannung
wuchs von Tag zu Tag. Am Morgen
vor Heiligabend durften wir Vater in
den Wald begleiten und den schöns-
ten Tannenbaum aussuchen. Dann

aber mussten wir warten, warten,
warten. Die Wohnstube durften wir
nämlich erst am Abend wieder be-
treten, wenn das Weihnachtsglöck-
chen `Das-Christkind-war-da’ ver-
kündete. Wie sehr hatte sich unser
Baum verändert! Geschmückt mit
Äpfeln, Nüssen, Strohsternen, Plätz-
chen und Kerzen prunkte er im hel-
len Lichterglanz. Darunter stand die
Weihnachtskrippe. Stumm vor Stau-
nen starrten wir auf diese Pracht.
Später las Großvater die Weihnachts-
geschichte, wir sangen Lieder, sag-
ten Gedichte auf und schielten die
ganze Zeit auf die Päckchen, die
unter dem Baum auf uns warteten.
Endlich war es soweit, und Vater
teilte die Geschenke aus. Wir freu-
ten uns sehr, obwohl unsere Ge-
schenke längst nicht so teuer und
zahlreich waren, wie ihr es heute
gewohnt seid. Ein Buch, ein Spiel-
zeug, ein gestrickter Schal oder
Pullover und ein Teller mit Plätz-
chen, Nüssen und Äpfeln für jeden
von uns. Von Großvater bekam je-
des Kind ein Fünfmarkstück, dass
wir hoch in Ehren hielten und lange
aufsparten. Damals war das näm-
lich viel Geld. Schnell verging der
Abend mit singen, naschen und spie-
len. Dann war es Zeit, in die Kirche
zu gehen. Aus allen Richtungen ka-
men Leute durch den knirschenden
Schnee, manche auf Schlitten, mit
Laternen in den Händen. Schwei-
gend und feierlich. Die Kirche weiß
voll Schnee und wunderschön. Es
roch richtig nach Weihnachten! Wir

saßen im Dunkeln, vorne am Altar
stand eine große Tanne mit leuch-
tenden Kerzen. Darunter die Krip-
pe in vollem Licht. Festlich erklang
die Orgel während der Messe. Zum
Schluss sangen alle „Stille Nacht,
heilige Nacht“ und jedes Jahr
wieder kamen mir die Tränen, und
ich wünschte, dass das Lied nie zu
Ende ging. Alles kam näher: Die
Krippe, die Kerzen, das Kind im
Stall, Sterne funkelnd hinter den
Kirchenfenstern- eben Weihnach-
ten…
Elke BräunlingElke BräunlingElke BräunlingElke BräunlingElke Bräunling
Mit der Weihnachtszeit ist für vie-
le Menschen auch der Besuch ei-
nes Weihnachtsmarktes verbun-
den. Ich höre da immer zweierlei
Stimmen. Einige von uns, da schlie-
ße ich mich nicht aus, sehen den
Weihnachtsmarkt mit gemischten
Gefühlen, gerade Weihnachts-
märkte in Großstädten. Nicht nur
unter dem Aspekt der gestiegenen
Preise, sondern auch aus Sicher-
heitsgründen. Manchen Menschen
sind Sicherheitspoller- und sper-
ren, starke Präsenz von Polizei und
Sicherheitskräften, sowie Taschen-
kontrollen, u.s.w. etwas unheim-
lich, sie trinken ihren Glühwein lie-
ber zu Hause. Für sie fehlt es
dadurch an Unbeschwertheit und
Fröhlichkeit mag nicht so recht
aufkommen. Andere Menschen
wiederum gehen weiterhin auf un-
sere Weihnachtsmärkte, weil sie
sich aus eben genannten Gründen
den Weihnachtsmarkt nicht „ver-

miesen“ lassen wollen. Sie genie-
ßen die festliche Beleuchtung, das
gute Essen und Trinken und ver-
bringen dort einen unbeschwerten
Abend. Jeder muss die Frage, Weih-
nachtsmarkt ja oder nein für sich
beantworten. Ich hoffe nun, sie
haben eine schöne Adventszeit, ein
friedvolles Weihnachtsfest im Krei-
se ihrer Lieben, festliche Stimmung
unter dem festlich geschmückten
Baum, ein ganz besonderes Weih-
nachtsessen, leckeren Lebkuchen,
selbst gebackene Kekse, einen fei-
erlichen Kirchenbesuch, u.v.a.m.
Zum Jahreswechsel wünsche ich
Ihnen einen feuchtfröhlichen, si-
cheren, schönen Abend/Nacht und
beste Gesundheit für Sie alle im
Jahr 2026!

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Anzeige

Ihr unabhängiger Versicherungsmakler -
Kompetenz, Vertrauen & Zukunftsorientierung

Eckehard Guntermann - Maklerbüro Vorsorge-Guntermann aus Hallenberg-Hesborn

Links Eckehard Guntermann vom Maklerbüro Vorsorge GuntermannLinks Eckehard Guntermann vom Maklerbüro Vorsorge GuntermannLinks Eckehard Guntermann vom Maklerbüro Vorsorge GuntermannLinks Eckehard Guntermann vom Maklerbüro Vorsorge GuntermannLinks Eckehard Guntermann vom Maklerbüro Vorsorge Guntermann
und Michael Fuchs Regionalleiter Helvetia Leben Coach Ruhestands-und Michael Fuchs Regionalleiter Helvetia Leben Coach Ruhestands-und Michael Fuchs Regionalleiter Helvetia Leben Coach Ruhestands-und Michael Fuchs Regionalleiter Helvetia Leben Coach Ruhestands-und Michael Fuchs Regionalleiter Helvetia Leben Coach Ruhestands-
planung (GP) bei der Überreichung des Zertifikats zum Ruhestandpla-planung (GP) bei der Überreichung des Zertifikats zum Ruhestandpla-planung (GP) bei der Überreichung des Zertifikats zum Ruhestandpla-planung (GP) bei der Überreichung des Zertifikats zum Ruhestandpla-planung (GP) bei der Überreichung des Zertifikats zum Ruhestandpla-
ner der Helvetia Leben Akademiener der Helvetia Leben Akademiener der Helvetia Leben Akademiener der Helvetia Leben Akademiener der Helvetia Leben Akademie

Willkommen bei Ihrem unabhän-
gigen Versicherungsmaklerbüro,
geführt von einem staatlich ge-
prüften Betriebswirt mit fundier-
ter Expertise in sämtlichen Fra-
gen rund um Vorsorge, Finan-
zierungen und Vermögensauf-
bau. Besonders wichtig: Ecke-
hard Guntermann vom Makler-
büro Vorsorge-Guntermann hat
diese Ausbildung zum Ruhe-
standsplaner HLA absolviert.
Unsere Weiterbildung zum Ru-
hestandsplaner im Bereich Er-

ben und Schenken befähigt uns,
komplexe Vermögensübergänge
sicher und steueroptimiert für Sie
zu gestalten. Ergänzend dazu ver-
anstalten wir regelmäßig Informa-
tions- und Beratungsabende rund
um die Themen Erben und Schen-
ken - verständlich, praxisnah und
kostenfrei. Als Exklusivpartner für
Finanzierungen und Analysen für
Kapitalaufbau (SP) bieten wir Ih-
nen darüber hinaus Zugang zu ex-
klusiven Finanzierungslösungen
und fundierten Analysen, die Ih-

ren Vermögensaufbau optimal un-
terstützen. Als Unternehmensbe-
rater für Betriebliche Altersvor-
sorge sowie Experte Betriebliche
Altersvorsorge (DMA) unterstüt-
zen wir Unternehmen dabei, zu-
kunftssichere Versorgungssyste-
me für ihre Mitarbeiter zu schaf-
fen - nachhaltig, rechtssicher und
effizient. Dank unserer Qualifika-
tionen als Nachhaltigkeitsspezi-
alist (HLA) Investmentspezialist
(HLA) Ruhestandsplaner (HLA) er-
halten Sie ganzheitliche Beratung

zu Kapitalaufbau, nachhaltigen
Investments und strategischer
Ruhestandsplanung - individu-
ell, unabhängig und persönlich.
Ihr Vorteil: Alles aus einer un-
abhängigen Hand - professio-
nell, zertifiziert, transparent.
Entscheiden Sie sich für Bera-
tung, die nicht nur heute wirkt,
sondern auch Ihre Zukunft
schützt.
Wir freuen uns auf Ihren Kon-
takt!
https://vorsorge-guntermann.de/
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